
NORDWEST     BLICK
Informationsblatt des Landkreises Nordwestmecklenburg | Ausgabe 94 | 13.04.2016

03 �Verwaltung		  	
Der Grundstücks- 
marktbericht

04 �Aus der Verwaltung		
„KunstOffen“ 		
kann doch noch stattfinden

10/11  �Kreisvolkshochschule 
Aktuelle Angebote 	
und Informationen

NORDWEST     BLICK
Informationsblatt des Landkreises Nordwestmecklenburg | Ausgabe 08 | 07.08.2021

Aus dem Inhalt

Auf Seite 02 verabschiedet der 
Kreistagspräsident Helfer der 
Bundeswehr

Wie Sie ohne Aufwand an Ihren 
Impftermin kommen, steht auf 
Seite 04

Die Kreismusikschule leitet auf 
Seite 05 ihr neues Schuljahr ein 
und wir nehmen Abschied von 
einem großen Musiktalent

Auf Seite 06 zeigt Ihnen die 
WFG einen der „Big Player“ im 
Immobilienbereich und auf Sei-
te  07 gibt es Tipps zu Corona-
Hilfen und Werbung um Fach-
kräfte

Auf Seite 08 präsentiert der 
Kunst- und Kulturrat „Kultur 
on Air“35 Radlerinnenn und Radler waren bei der Auftakt-Tour des ADFC zum STADTRADELN dabei. Jetzt noch bis 21. August 

mitmachen und online anmelden auf: www.stadtradeln.de/landkreis-nordwestmecklenburg

Noch bis zum 21. August beim STADTRADELN mitmachen
Auf Beschluss des Kreistages 

nimmt der Landkreis Nordwest-
mecklenburg in diesem Jahr erst-
mals an der Aktion STADTRADELN 
des Klima-Bündnis teil, organisiert 
durch den Verein „Alianza del Cli-
ma“. Vom 1. bis zum 21. August 
können bei der Aktion gefahrende 
Radfahrkilometer gesammelt wer-
den. Mitmachen kann jede Person 
die in Nordwestmecklenburg lebt, 
arbeitet, hier in einem Verein tätig 
ist oder eine Hochschule besucht.

STADTRADELN ist ein Wett-
bewerb, bei dem es darum geht, 
21  Tage lang möglichst viele All-
tagswege klimafreundlich mit dem 
Fahrrad zurückzulegen. Dabei ist es 
egal, ob man bereits jeden Tag fährt 
oder bisher eher selten mit dem Rad 
unterwegs war. Natürlich kann man 
die Aktion auch als persönliches Ex-
periment zum Umstieg vom Auto 
auf das Fahrrad betrachten: Wie oft 

schaffe ich es, das Auto stehen zu 
lassen?

„STADTRADELN geht auch auf 
dem Land! Wir haben 
wunderschöne Naturer-
lebnisse direkt vor den 
Toren unserer Gemein-
den und das sollten wir 
nutzen.“, so Kreistagsprä-
sident Thomas Grote, der 
nicht nur alle Nordwest-
mecklenburger, ausdrück-
lich zur Teilnahme ermu-
tigt, denn es gibt auch eine 
Auszeichnungskategorie 
für das fahrradaktivste 
Kommunalparlament.

„Ich rufe deshalb frak-
tionsübergreifend alle 
Mitglieder des Kreista-
ges auf, sich auf ihre Fahrräder zu 
schwingen, damit wir als Kreistag 
mit gutem Beispiel voran fahren, 
viele Kilometer sammeln und eine 

möglichst hohe Beteiligungsquote 
erreichen.“, so Grote. Die Preise für 
die teilnehmenden Kommunen und 

Landkreise werden in ver-
schiedenen Größenkate-
gorien vergeben. 

„Die Bürgerinnen und 
Bürger im Landkreis kön-
nen uns helfen, eine gute 
Platzierung zu erreichen 
oder vielleicht sogar den 
Sieg in einer der Kate-
gorien zu erringen, zum 
Beispiel als bester New-
comer.“, so Landrat Tino 
Schomann: „Aber sie leis-
ten noch einen weiteren 
wichtigen Beitrag für die 
Zukunft: Eine rege Teil-
nahme gibt uns in Ver-

waltung und Politik das deutliche 
Signal, dass die Nordwestmeck-
lenburger ein großes Interesse am 
Radfahren haben. Und damit, dass 

die Radwege-Infrastruktur im Land-
kreis weiter ausgebaut und verbes-
sert werden soll. Das Radwegenet-
zes ist für die Verwaltung und mich 
zwar ohnehin schon ein wichtiges 
Thema und wir treiben gerade un-
ter anderem die Sanierung am Ost-
seeküstenradweg voran, aber jeder 
Radfahrer weiß: Mit Rückenwind 
fährt es sich am besten und diesen 
können uns die Bürgerinnen und 
Bürger mit ihrer Teilnahme geben.“

Erfasst werden die gefahre-
nen Rad-Kilometer am einfachs-
ten über eine App, die auf dem 
Smartphone installiert wer-
den kann. Dann muss sich nur 
noch auf www.stadtradeln.de 
registriert werden. Die App erfasst 
automatisch die geradelten Kilome-
ter. Wer sie nicht nutzen will, kann 
die Kilometer aber auch nachträg-
lich im km-Tagebuch auf der Web-
seite eintragen.

„Eine tolle Aktion, 
um die immer grö-
ßere Bedeutung 
des Radverkehrs 
zu verdeutlichen!“
Landrat 
Tino Schomann



Im PCR-Testzentrum des Land-
kreises am Ploggensee in Greves-
mühlen besuchte Kreistagspräsi-
dent Thomas Grote die beiden dort 
im Rahmen der auslaufenden Amts-
hilfe tätigen Bundeswehrsoldaten 
an ihrem vorletzten Arbeitstag. 
Anfang Juli endete die Tätigkeit der 
Soldaten in den Testzentren.

In Vertretung überreichte er vom 
1. Beigeordneten Mathias Diede-
rich unterzeichnete Dankesurkun-
den und kleine Präsente an den 
Stabsgefreiten Silvio Linke und an 
Stabsfeldwebel Dietmar Morgan.

„Zwar ist es in der Pandemie in 
Nordwestmecklenburg zum Glück 
nie so schlimm geworden, wie es in 
anderen Teilen Deutschlands und 
der Welt war, aber auch hier hätten 
wir die Lage ohne die Unterstützung 
der Bundeswehr nicht so gut bewäl-
tigt. Dafür danke ich den   Soldaten 
im Namen des Landkreises und aller 
Einwohner.“, so Grote.

Begleitet wurde der Kreistags-
präsident von Oberstleutnant Rico 
Gindler, der den Einsatz in Nord-
westmecklenburg als Verbindungs-
offizier seit dessen Beginn im Okto-
ber letzten Jahres maßgeblich mit 
koordiniert. Zeitweise waren bis zu 
70 Soldaten in Nordwestmecklen-
burg im Einsatz. Sie unterstützen 
das Gesundheitsamt zunächst in 
der Kontaktverfolgung und Qua-
rantänebetreuung, dann auch in 
den Testzentren und schließlich in 
den Impfzentren.

Beim Thema Impfen ist die Bun-

deswehr auch weiterhin vor Ort und 
unterstützt die Arbeit des Landkrei-
ses in den Impfzentren und auch in 
mobilen Einsätzen. Die restlichen 
Amtshilfen werden nun vorerst ein-
gestellt.

„Weil die Fallzahlen derzeit so 
niedrig sind, können wir die Kame-
radinnen und Kameraden abziehen. 
Aber wir wissen: Die Pandemie ist 
nicht vorbei. Sollte es später wie-
der nötig werden, ist die Bundes-
wehr auch bereit, erneut Amtshilfe 
zu leisten.“, so Oberstleutnant Rico 
Gindler.

Die beiden Soldaten, die hier auch 
stellvertretend für weitere einen 
Dank erhielten, waren ca. einen 
Monat im Testzentrum in Greves-
mühlen im Einsatz. Sie sind Reser-
visten, die sich für solche Aufgaben 
freiwillig gemeldet hatten. 

Durch die Länge des Einsatzes 
konnten nicht alle Arbeiten mit 
Vollzeitsoldaten abgedeckt werden, 
weil auch an wichtigen Standorten 
wie Rostock Laage natürlich der 
Betrieb aufrecht erhalten werden 
müsse, begründete Rico Gindler die 
Einbeziehung der Reservesoldaten.

Für den Panzersoldaten in Reser-
ve Dietmar Morgan ein Glücksfall, 
denn so fand er aus Schwaben an 
die Ostsee: „Die Arbeit hier hat 
viel Freude gemacht. Die Kollegen 
sind alle freundlich und hilfsbereit 
und auch Menschen die zum Tes-
ten kamen, waren alle dankbar für 
unsere Arbeit. Und ich habe diesen 
schönen Landstrich kennengelernt.“ 
Freunden hat er den Landkreis be-
reits für Motoradausflüge empfoh-
len und wird wohl auch selbst noch 
einmal privat wiederkommen.

Am 12. August um 16 Uhr eröffnet 
im Kreistagssaal in der Malzfabrik 
Grevesmühlen die Ausstellung „Un-
frei wie ein Vogel“ 
der international er-
folgreiche Fotografin 
Kristin Schnell. Das 
Fotoprojekt beschäf-
tigt sich mit exoti-
schen Vögeln, die 
hier in M-V geboren 
wurden und mittler-
weile seit vielen Jahr-
zehnten heimisch in 
unseren Haushalten 
leben und baut dabei 
auch eine Brücke zur 
menschlichen Exis-
tenz. Was bedeutet 
es als „Exot“ in M-V geboren wor-
den zu sein? Wie lange dauert es, bis 

man als heimisch anerkannt wird? 
Wie viele Generationen braucht es 
dazu?

Wer will, kann am 
Eröffnungstag auch 
selbst teil des Projek-
tes werden – und dazu 
zwischen 16:30 und 
17:30 Uhr mit seinem 
Haustier (vom Klein-
tier bis zum Hund) 
vor der Malzfabrik er-
scheinen.

Um vorherige An-
meldung wird gebeten 
bis zum 11.08.2021 
unter kultur@nord-
westmecklenburg.de

Die Ausstellung ist 
im Kreistagssaal bis zum 2.9.2021 
zu sehen.
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Kreistagspräsident dankt Bundeswehrsoldaten

Fotos in der Malzfabrik Bürgersprechstunde 
des Kreistagspräsidenten

Mi, 18. August 2021, 
17:00 – 18:30 Uhr
Amt Schönberger Land
Am Markt 15, 23923 Schönberg

Kreistagspräsident Thomas Grote 
lädt im August zu einer Bürgersprech-
stunde für alle interessierten Bürger 
des Landkreises Nordwestmecklen-
burg in das Amt Schönberger Land 
ein. In der Sprechstunde können Sie 
sich mit Ihren Anregungen, Proble-
men und Ideen an den Kreistagspräsidenten wenden. Um Warte-
zeiten zu vermeiden, ist eine Anmeldung bis zum 11. August  2021 
nötig.

Die Anmeldung kann telefonisch unter 03841 3040 9030 oder per 
E-Mail an Kreistagspraesident@nordwestmecklenburg.de erfolgen.

Im Beisein von Oberstleutnant Rico Gindler nahmen Stabsgefreiter Silvio Linke 
und Stabsfeldwebel Dietmar Morgan die Dankesurkunden von Kreistagspräsi-
dent Thomas Grote entgegen.
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So erreichen Sie uns in
Nordwestmecklenburg:

Kreissitz
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
 
Dienstgebäude
Börzower Weg 3
23936 Grevesmühlen
 
Sprechzeiten
Dienstag: 9–12 Uhr u. 13–16 Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr u. 13–18 Uhr
(um telefonische Absptrache wird 
gebeten
 
Postanschrift
Landkreis Nordwestmecklenburg 
Postfach: 1565, 23958 Wismar
 
Kontakt
Telefon: 03841/3040 0
Fax: 03841/3040 6599
E-Mail: info(at)
nordwestmecklenburg.de 
Web: www.nordwestmecklenburg.de 
 
Bürgerbüro Grevesmühlen
Börzower Weg 3
03841/3040 6560
 
Bürgerbüro Wismar
Rostocker Str. 76
03841/3040 6565
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros
Montag/Mittwoch: 8–17 Uhr
Dienstag/Donnerstag: 8–18 Uhr
Freitag: 8–14 Uhr
 
Kfz-Zulassungsstelle und 
Führerscheinstelle in Grevesmühlen 
Langer Steinschlag 4
Öffnungszeiten
Montag: 9–12 Uhr
Dienstag: 9–12 Uhr, 13–16 Uhr
Mittwoch:  9–12 Uhr (nur Kfz-
Zulassungsstelle)
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 8–11.30 Uhr
(Termine in der Führerscheinstelle 
nur nach telefonischer Absprache) 
 
Kfz-Zulassungsstelle in Wismar
Am kleinen Stadtfeld 6
Öffnungszeiten:
Montag: 9-12 Uhr
Dienstag: 9-12 Uhr; 13-16 Uhr
Mittwoch: 9-12 Uhr
Donnerstag: 9-12; 13-18 Uhr
Freitag: 8-11:30
 
Abfallwirtschaftsbetrieb
Industriestraße 5
19205 Gadebusch
Telefon: 03886/ 2113311 
E-Mail: info@awb-nwm.de
Internet: www.awb-nwm.de
Montag/Dienstag:  9–12 Uhr, 13–16 
Uhr
Donnerstag: 9–12 Uhr, 13–18 Uhr
Freitag: 9–12 Uhr

 Für alle Bereiche gilt:
Bitte Mund-Nasen-Bedeckung 
tragen und Hygiene- und Ab-
standsregeln einhalten.

Im aktuellen Grundstücksmarkt-
bericht sind die wesentlichen Da-
ten des Grundstücksmarktes 2020 
für den Landkreis Nordwestmeck-
lenburg zusammengestellt. 
Grundlage dieses Grundstücks-
marktberichtes sind die Kauffälle 
des vergangenen Jahres, die in der 
Geschäftsstelle des Gutachter-
ausschusses ausgewertet worden 
sind. Auf dem Grundstücksmarkt 
können sowohl höhere als auch 
niedrigere Kaufpreise erzielt wer-
den. Der Bericht zeigt den Trend 
der Preisentwicklung auf und 
macht den Grundstücksmarkt 
transparent. 

Dem Gutachterausschuss sind in 
2020 2.982 Kauffälle über Eigen-
tumsübertragungen zugeleitet 
worden – 124 Verträge mehr als 
im Vorjahr.
Der Vorsitzende des Gutachter-
ausschusses und Leiter des Ka-
taster- und Vermessungsamtes 
des Landkreises, Frank Dittrich 
und Hans-Jürgen Daschke als 
Leiter der Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses sehen in 
den Erwerbsvorgängen bei den 
Grundstücken und Immobilien ei-
nen stabilen Markt mit sehr hoher 
Nachfrage.

Der Flächenumsatz ist gegen-
über dem Vorjahr von 1.766,1  ha 
auf 2.083,0 ha leicht gestiegen. 
Das betrifft insbesondere den Teil-
markt „Land –und Forstwirtschaft“. 
Mit einem Flächenumsatz in Höhe 
von 1.495,7 ha sind 163,6 ha mehr 
verkauft worden als im Vorjahr.
Im Berichtsjahr 2020 sind für ei-
nen Quadratmeter Ackerland 
durchschnittlich 2,89  € gezahlt 
worden, das sind 0,02 Cent weni-

ger als im Vorjahr. Bei Grünland 
ist der Preis pro Quadratmeter 
Grundstücksfläche im gleichen 
Zeitraum von 1,14 € auf 1,17 € um 
0,03 € gestiegen.

Der Geldumsatz insgesamt stieg 
um 18 % von 446,5 Mio. € im Jahr 
2019 auf 527,0  Mio.  € im Jahr 
2020. 
Auf dem Teilmarkt „Wohnungs- 
und Teileigentum“ ist der Geld-
umsatz von 85,2  Mio.  € auf 
122,1  Mio.  € mit 43 % am stärks-
ten angestiegen. Im Teilmarkt 
„bebaute Baugrundstücke“ stieg 
der Umsatz von 270,4  Mio. € auf 
301,4  Mio.  € und im Teilmarkt 
„unbebaute Baugrundstücke“ von 
55,4 Mio. € auf 61,8 Mio. €. Dies ist 
jeweils ein Anstieg von 11 %.

Im Berichtsjahr 2020 sind 73 
bebaute Wochenend- und Feri-
enhausgrundstücken in den dafür 
ausgewiesenen Sondergebieten 
verkauft worden. 

Standorte sind überwiegend 
Groß Schwansee, Zierow, Stove, 
Oertzenhof. Der durchschnittliche 
Kaufpreis für bebaute Wochen-
end- und Ferienhausgrundstü-
cke in der Ostseeregion beträgt 
ca.  4.010,00  €/m² Wohnfläche bei 
einer mittleren Wohnfläche von 
96 m³
Für den Teilmarkt der freistehen-
den Ein- und Zweifamilienhäuser 
sind 473 Kauffälle registriert wor-
den. Auf dem Teilmarkt der Rei-
henhäuser und Doppelhaushälften 
sind es 276 Kauffälle. 
Im Durchschnitt sind für freiste-
hende Ein- und Zweifamilienhäu-
ser in der Baualtersgruppe 1991 
bis 2017 pro Objekt 293.718 Euro 
und für Reihenhäuser und Dop-

pelhaushälften durchschnittlich 
195.395 Euro gezahlt worden.

Eigentumswohnungen (Erstver-
käufe aus Neubau) im Bereich der 
Ostseeregion, mit 75 m² Wohn-
fläche, sind mit Wohnflächenprei-
sen zwischen 2.792,00 €/m² und 
6.460,00 €/m² Wohnfläche (auch 
Wohneigentum in Doppelhaus-
hälften) verkauft worden.

Die Weiterverkäufe von Eigen-
tumswohnungen im Bereich der 
Ostseeregion erfolgen zu einem 
Mittelwert von 3.541,00 €/m².

Außerhalb der Ostseeregion er-
gibt sich ein Durchschnittswert in 
Höhe von 1.326,00 €/m².

Bevorzugte Standorte für Eigen-
tumswohnungen sind der Anzahl 
nach Wismar (44%), Boltenhagen 
(14%), Hohen Wischendorf (6 %), 
Herrnburg (4 %), Grevesmühlen (3%).

Die Kaufpreise für unbebaute 
Baugrundstücke zeigen weiter-
hin insgesamt eine steigende Ten-
denz. So sind die Kaufpreise für 
unbebaute Baugrundstücke im 
Bereich der Ostseeregion und im 
Landkreis allgemein am stärksten 
angestiegen.

Der durchschnittliche Boden-
wert für Gewerbeflächen ist im 
Landkreis von ca. 19,00 €/m² im 
Vorjahr auf 20,75  €/m² im Be-
richtsjahr 2020 gestiegen.

Die aktuellen Bodenrichtwerte 
können im Geoportal kostenfrei 
eingesehen werden:
w w w . g e o p o r t - n w m . d e / d e / 
themenkarte-bodenrichtwerte.html

Der Aktuelle Grundstückmarkt-
bericht steht im Geoshop des 
Landkreises ebenfalls kostenlos 
zum Download: 

https://bit.ly/3elN8kP

Grundstücksmarkt stabil 
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im 

Landkreis Nordwestmecklenburg legt seinen aktuellen Bericht vor

Jetzt auch als Livestream

Kreistagssitzung im August
Die 18. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des 
Kreistages Nordwestmecklenburg findet am

Donnerstag, 19. August 2021 um 17 Uhr 
in der Sporthalle des Gymnasiums „Am Tannenberg“, 
Rehnaer Str. 51, Grevesmühlen
Es gelten weiterhin die auf der Tagesordnung aufgeführten Hygie-
neregeln sowie die in der Landes-Corona-Verordnung in Anlage 36 
aufgeführten Regeln für Sitzungen kommunaler Gremien.

Die Tagesordnung ist ab 5. August online abrufbar auf www.nordwest-
mecklenburg.de unter „Bekanntmachungen.“
Die Sitzung kann als Livestream online auf dem Youtube-Kanal „Landkreis 
Nordwestmecklenburg“ angesehen werden und wird als Video archiviert.

Kontakt und 
weitere Informationen:

Geschäftsstelle des 
Gutachterausschusses
für Grundstückswerte im 
Landkreis Nordwestmecklen-
burg
Rostocker Straße 76
23970 Wismar
Standort:
Börzower Weg 3(Malzfabrik)
23936 Grevesmühlen



Aus der Verwaltung / Aktuelles04

Kreistagspräsident Thomas Grote

Mit Beschluss 152-14/2021 
vom 17.03.2021 hat der 
Kreistag den Weg dafür 
geebnet, dass die Kreisver-
waltung künftig Förder-
vereinbarungen über den 
Zeitraum von bis zu drei 
Jahren mit freien Trägern 
der Wohlfahrtspflege ab-
schließen kann. Im Kreis-
ausschuss am 14.06.2021 
wurde dieser Beschluss 
durch Einführung einer ent-
sprechenden Richtlinie und 
der Entscheidung über zu 
fördernde Projekt prompt 
umgesetzt.

Kreistagspräsident Tho-
mas Grote dazu: „Ich freue 
mich sehr über den Be-
schluss im Kreistag und die 
Umsetzung im Kreisaus-
schuss am 14.06., somit gibt 
es jetzt Planungssicherheit 
nicht nur für die Träger der 
Wohlfahrtspflege und da-
mit auch für die Beschäf-
tigten der Träger, auch der 
Landkreis hat finanzielle 
Planungssicherheit für die 
kommenden 3 Jahre er-
reicht.“  

Insgesamt werden 47 Pro-
jekte freier Träger der 
Wohlfahrtspflege mit einer 
Gesamtsumme von jährlich 
615.000,00  € durch den 
Landkreis Nordwestmeck-
lenburg gefördert.

Kunstschaffende in Mecklen-
burg öffnen am 21. und 22. August 
ihre Ateliers und Werkstätten.

Nachdem „KunstOffen“ im Früh-
jahr 2021 zunächst aufgrund der 
zu diesem Zeitpunkt geltenden 
Corona-Beschränkungen abge-
sagt worden war, freut sich der 

Landkreis Nordwestmecklenburg 
nun sehr, dass es doch noch mög-
lich ist, in diesem Jahr unter dem 
Zeichen des gelben Schirms Gär-
ten, Künstlerhäuser und Ateliers 
in ganz Mecklenburg zu besuchen.

Statt zu Pfingsten wird „Kunst-
Offen“ nun am 21. und 22. August 

stattfinden. Gut 100 Kunstschaf-
fende aus Bereichen wie Male-
rei, Fotografie, Plastik, Keramik 
und Schmuck in den Landkreisen 
Nordwestmecklenburg und Ros-
tock sowie der Hansestadt Ros-
tock laden Besucher ein, auf eine 
Entdeckungsreise durch die viel-

fältige Kulturlandschaft zu gehen.
Sie geben Gelegenheit, hinter 

die Kulissen ihrer Arbeit zu schau-
en – natürlich unter Einhaltung 
der dann geltenden Hygiene- und 
Schutzmaßnahmen.

An den Veranstaltungstagen 
markieren wie gewohnt die gelben 

Schirme als Markenzeichen von 
„KunstOffen“ den Weg. Das Pro-
jekt findet erneut unter dem Dach 
des Verbands Mecklenburgischer 
Ostseebäder e. V. statt, der von 
den teilnehmenden Städten und 
Landkreisen beauftragt wurde. 
Der Landkreis Nordwestmecklen-
burg ist nicht nur an der Finanzie-
rung, sondern auch maßgeblich an 
der Organisation beteiligt. 

„Es freut mich, dass es uns ge-
lungen ist, aus der Absage nun 
eine Verschiebung zu machen 
und auch, dass fast alle der ur-
sprünglich beteiligten Künstler 
und Einrichtungen am neuen 
Termin teilnehmen. KunstOffen 
ist ein wichtiges Signal, dass die 
Kulturszene in Nordwestmeck-
lenburg auch nach eineinhalb Jah-
ren Corona noch lebendig ist.“, so 
der Sachgebietsleiter Kultur des 
Landkreises Klaus-Jürgen Ra-
misch. 

Landrat Tino Schomann fügt 
hinzu: „Die Kultur im Landkreis 
erwacht wieder, dieses August-
wochenende ist eine gute Gele-
genheit, um die Kulturlandschaft 
in unserem Landkreis noch besser 
kennen zu lernen, Neues zu ent-
decken und dabei den Spätsom-
mer zu genießen.“

Mehr als 50 Prozent der Men-
schen in Mecklenburg-Vorpom-
mern sind vollständig geimpft, 
rund 60 Prozent haben mindes-
tens eine Impfung erhalten. Doch 
um die Herdenimmunität zu errei-
chen, muss diese Zahl noch erhöht 
werden.

Die Situation hat sich gewandelt: 
Impfstoffe sind nicht mehr knapp 
und die Erkenntnis, dass die Imp-
fungen sicher sind, kommt bei im-
mer mehr Menschen an.

Impfungen sind über Hausärzte 
und Betriebsärzte leicht zu be-
kommen, aber auch der Landkreis 
selbst hat seine Bemühungen ver-
stärkt, das Impfen so einfach wie 
möglich zu machen.

Den ganzen August über bieten 
beide Impfzentren im Landkreis 
jeden Tag freies Impfen ohne Ter-
minanmeldung mit einem mRNA-
Impfstoff an, also mit BioNTech 
oder Moderna.

Jeder und jede kann einfach 
vorbeikommen und sich impfen 
lassen. Der BioNTech-Impfstoff 
ist dabei ab 12 Jahren zugelassen. 
Jugendliche unter 16 Jahren müs-
sen von einem Sorgeberechtigten 
begleitet werden.

• Impfzentrum Wismar
Haus 18, Hochschulgelände Wismar
Mo–Fr 8–12 und 14–18 Uhr
(Parken auf den Parkplätzen am 
Weidendamm oder am Theater)

• Impfzentrum Grevesmühlen
Am Ploggensee 4
Di und Do, 8–12, 14–18 Uhr 

Zusätzlich bietet das Impfzent-
rum Wismar immer mittwochs von 
8–12 und 14–18 Uhr auch Impfun-
gen mit dem Impfstoff von John-
son & Johnson an, bei dem nur eine 
Impfung notwendig ist.

In den Amtsbereichen in an je-
dem Wochentag ein Mobiles Impf-
team unterwegs und bietet Imp-
fungen ohne Terminanmeldung in 
Gemeindezentren und Stadthallen 
an. Den Tourenplan finden Sie hier: 
www.nordwestmecklenburg.de 
/de/coronaimpfung.html

Paradigmen-
wechsel 

bei den Trägern der 
Wohlfahrtspflege im 

Landkreis Nord-
westmecklenburg

„KunstOffen“ kann doch stattfinden!

Impfen – so einfach wie nie

Kunst Offen
21. und 22. August
Informationen und digitales 
Programmheft:
www.ostseeferien.de/kunstoffen
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Am 2. August hat an der Kreis-
musikschule „Carl Orff“ das 
neue Schuljahr begonnen. Mit 
neuem Logo, neu gestalteter 
Internetseite und frischem Mut 
startet die „KMS“ wieder an 
über 30 Standorten im Land-
kreis und bietet dort Unterricht 
im Instrumentalspiel, Gesang, 
Tanz, Bildender Kunst oder 
Schauspiel. 

Dabei gibt es auch noch jetzt 
freie Plätze für viele Unter-
richtsangebote. Für gleich meh-
rere Standorte kann man sich 
zum Beispiel noch für Klavier-
spiel, Gitarre, Violine, Blockflö-
te, Klarinette, Posaune, Trom-
pete, Schlagzeug oder Saxophon 
anmelden.

An den Hauptstandorten Gre-
vesmühlen und Wismar gibt es 
freie Plätze im Gesangsunter-
richt. Das ganze Programm und 
alle aktuellen Veranstaltungen 
finden Sie auf 
www.kreismusikschule-nwm.de

Auch Einzelunterrichtsstun-
den sind nach jetzigem Stand 
wieder möglich.

Instrumentenkarussel 
ab 14. August

Das Instrumentenkarussell 
IKARUS startet am 14. August 
mit einer Einführungsveranstal-
tung, in Grevesmühlen um 11 
Uhr, in Wismar um 15 Uhr. In 
Grevesmühlen gibt es noch freie 
Plätze für Kinder im Alter von 6 
- 8 Jahren. In Kleingruppen er-
halten sie über ein Schuljahr hin-
weg Unterricht in Violine, Cello, 
Trompete und anderen Blech-
blasinstrumenten, Flöte und 
Querflöte, Schauspiel, Gitarre, 
Akkordeon und Percussion. Die 
Stunden finden je nach aktueller 
Corona-Situation online oder 
präsent statt.

Der Landkreis 
verliert eine 

große Stimme

Mit Jan Träbing West-
endorff hat der Landkreis 
Nordwestmecklenburg eine 
starke Persönlichkeit in der 
Kulturlandschaft verloren. 
Mit nur 49 Jahren erlag der 
bekannte Bariton Ende Juni 
einer Krebserkrankung.

Der gebürtige Lübecker 
hatte in den letzten Jahren 
seine Heimat in Ganzow ge-
funden und war eine gefrag-
te Stimme auf Festivals und 
Bühnen in ganz Deutschland.

Gemeinsam   mit seinem 
Mann Sönke Borgwardt 
machte er sich verdient als 
Sanierer des Gutshauses 
Ganzow und leistete so ei-
nen großen Beitrag, im länd-
lichen Nordwestmecklen-
burg ein bauliches Kleinod zu 
erhalten und neu zu beleben. 
Dafür stellte er auch seine 
fantastische Stimme in den 
Dienst des Fördervereins mit 
einer Konzertreihe, die weit 
über den Kreis hinaus Strahl-
kraft entfaltete. 

Jan Träbing Westendorff 
schuf auf dem Jahresemp-
fang des Landkreises 2019 
den musikalischen Rahmen 
und wurde auch selbst be-
reits für den Kulturpreis des 
Landkreises nominiert.

Kreismusikschule 
in neues Schuljahr gestartet

Verstärkung gesucht!
Auch die zahlreichen Ensembles 

der Kreismusikschule freuen sich 
über neue Mitglieder – gerne kön-
nen Interessierte bei den wöchent-
lichen Proben reinschnuppern und 
sich vorstellen.
• Musicalchor Grevesmühlen 
	 – dienstags, 19 Uhr 
• Musicalchor Wismar 
	 – donnerstags, 19 Uhr
• Big Band Wismar 
	 – mittwochs, 18.15 Uhr
• Krümelmonsterband Wismar 
	 – dienstags, 16-17 Uhr
• Saxophonia Concertante 
– Proben projektweise
• Neues Streicherensemble Wismar 
	 – donnerstags, 17-18 Uhr
• Blasorchester Grevesmühlen 
	 – dienstags, 16-18 Uhr
• Big Band Grevesmühlen 
	 – dienstags, 18.30-20 Uhr

Fotoaktion läuft!
Zum Schuljahresbeginn am 

2.  August läuft die Fotoaktion 
„Ich höre was, was du nicht hörst“ 
weiter. Kinder und Jugendliche 

aus dem gesamten Landkreis 
können ihre Idee zu dem The-
ma als Handyfoto unter info@ 
kms-nwm.de an die Musikschule 
schicken.

Feste, Feiern und 
Konzerte

Planungen für Feste und öf-
fentliche Aufführungen sind 
weiterhin unter Vorbehalt, aber 
natürlich laufen auch die Pla-
nungen für die traditionellen 
Weihnachtskonzerte im Advent 
bereits auf Hochtouren.

Aktuell kündigt die KMS 
folgende Termine an:

• �Tag der offenen Tür  		
in Grevesmühlen	

�    �Samstag, 11. September 2021, 	
13 – 17 Uhr, auf dem Hof des 
Gymnasiums „Am Tannenberg“

• �Überraschungskonzert 
    �Samstag, 23. Oktober, 		

im Klanghaus Ilow

Kreismusikschulleiter Hidehisa Edane freut sich auf das neue Schuljahr und 
neue Kursteilnehmer
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Guter Service zahlt sich aus: Das 
von den Inhabern Kirsten Koch und 
Thomas Neuffer geführte Unter-
nehmen „Boltenhagener Apparte-
ment & Immobilien Service GmbH“ 
(BAIS) kann auf nunmehr 25 Jahre 
erfolgreicher Arbeit und Entwick-
lung im Nordwestkreis unseres 
Bundeslandes zurückblicken. Am 
18. Juli 1996 gegründet, entsteht 
es aus einem bereits seit 1994 im 
Ostseebad Boltenhagen ansässigen 
Dienstleister für den Immobilien-
verkauf und die Vermietung von 
Ferienwohnungen. Was zunächst 
recht klein mit acht Ferienwoh-
nungen beginnt, entwickelt sich in 
den 25 Jahren zum größten und 
bedeutendsten Anbieter für Dienst-
leistungen im Tourismusbereich 
sowie Immobilienmanagement und 
-verkauf im Ostseebad Boltenha-
gen. „Bereits 1991 war für uns das 
große touristische Potenzial des 
Ostseebades Boltenhagen nach 
der Wende erkennbar, das darauf 
wartete, aufgebaut zu werden. Für 
unser Unternehmen ergaben sich 
daraus vielfältige Gestaltungsmög-
lichkeiten und besondere berufliche 
Herausforderungen – die Grundla-
ge unserer Existenz. Diese Gestal-
tungsmöglichkeiten sind auch noch 
heute wichtig für unser Unterneh-
men“, sagt Geschäftsführerin Kirs-
ten Koch und fügt hinzu: „Wir haben 
das Unternehmen mit den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der 
ersten Stunde so erfolgreich aufge-
baut, dass viele, auch ich selbst, sich 
in Führungspositionen entwickel-
ten. Die Betriebskultur wurde sehr 
positiv und sozial aufgebaut. Ich bin 
sehr stolz auf meine engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!“

Bis dato hat die BAIS ein hoch-
wertiges Produktportfolio im Im-
mobilienvertrieb in der gesamten 
Region, ist mit 550 betreuten Fe-
rienobjekten auf hohem Dienst-
leistungs- und Qualitätsniveau mit 
50 Mitarbeitern als erfolgreicher 
Arbeitgeber an drei Standorten 
in vier Kernbereichen tätig. Sie ist 
Vermieter von hochwertigen Feri-
enwohnungen und Ferienhäusern 
im Ostseebad Boltenhagen und im 
Ostseeraum zwischen den Hanse-
städten Lübeck und Wismar, bie-
tet für die Eigentümer der Objekte 
einen Rund-um-Service von der 
Immobilienpflege, über Buchungs-
abwicklung, bis zur Abrechnung an. 

Dabei ist der persönliche Begleits-
ervice der Urlaubsgäste mit Schlüs-
selübergabe bei An- und Abreise ein 
besonderes Merkmal, das die BAIS 
von den Mitbewerbern abhebt. Da-
rüber hinaus ist das Unternehmen 
an vielen Bauprojekten der Region 
in der Entwicklungs- und Realisie-
rungsphase beteiligt, wie zum Bei-
spiel beim Wohnpark Redewisch im 

Ostseebad Boltenhagen. Und im Im-
mobilienvertrieb zeichnet die BAIS 
das vielfältige Angebotsportfolio 
für Rendite- oder Wohnobjekte im 
Klützer Winkel aus – von der ex-
klusiven Immobilie bis hin zum Bau-
grundstück, ist anerkannter Koope-
rationspartner von renommierten 
Bauträgern und bietet einen profes-
sionellen „After Sales Service“ sowie 
kompetente Vertragsbegleitung 
und Vermittlung von Finanzpart-
nern.  

Im Juni 2017 eröffnet das Unter-
nehmen das Strandcafé „Muschel“, 
ein Frühstückscafé und Bistro an 
der Mittelpromenade in Boltenha-
gen als neuen Teil der BAIS GmbH. 
Damit wird das gastronomische An-
gebot des Ostseebades, nicht nur 
für die eigenen Feriengäste, erwei-
tert. „Wir bieten in allen Bereichen 
unseres Unternehmens ständig in-
teressante und vielseitige Tätigkei-
ten mit flexiblen Arbeitszeiten und 
hoher Wertschätzung. Unser positi-
ves Haupt-Geschäftsthema ‚Urlaub‘ 
mit glücklichen Gästen bewirkt auch 
bei den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern eine positive Stimmung. 
Wir investieren viel in die Qualifi-
zierung und Weiterbildung unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
setzen diese bedarfsgerecht und 
familienorientiert ein. Neben unse-
rer eigenen Ausbildung bieten wir 

aber auch Quereinsteigern eine 
Chance, gern auch Neubürgern aus 
dem In- und Ausland, die wir bei der 
Integration unterstützen. Wer Inte-
resse an der Arbeit als lmmobilien-
kauffrau oder -mann, Kauffrau oder 
-mann für Tourismus und Freizeit, 
Bürokauffrau oder -mann oder für 
ein Duales Studium hat, ist bei uns 
genau richtig“, so Kirsten Koch. 

Der nächste bedeutende Ent-
wicklungsschritt der Firma folgt 
2018: Die Boltenhagener Apparte-
ment & Immobilien Service GmbH 
übernimmt nach Abschluss der 
Sanierung die Verwaltung und Ver-
mietung des Ohlerich Speichers 
im Alten Hafen in der UNESCO-
Welterbe-Stadt Wismar. In dem 34 
Meter hohen historischen Getrei-
despeicher - errichtet durch den 
Kaufmann Paul Ohlerich im Jahr 
1938, entstand eine Ferienresidenz 
mit 48 Premium-Appartements mit 
einer Wohnfläche von 48 bis 94 
Quadratmetern. Am 1.Juli 2018 er-
öffnete die BAIS ein weiteres Büro 
im Ohlerich-Speicher am Alten 
Hafen in Wismar. Und als jüngstes 
Projekt hat sie 2020 die Verwaltung 
und Vermietung des Neubaus HA-
FENSPITZE am Alten Hafen in Wis-
mar übernommen. Im November 
2020 bezog das Unternehmen hier 
einen weiteren Bürostandort mit 
den Bereichen Immobilienverkauf, 
Hausverwaltung und Vermietung 
der Ferienunterkünfte. 

Nicht nur Tourismus und Wirt-
schaft, sondern auch Kultur, Sport 
und Soziales in der Region liegen 
dem Unternehmen BAIS sehr am 
Herzen: „In meiner knappen Freizeit 
engagiere ich mich ehrenamtlich, 
bin Mitglied des Kurbetriebsaus-
schusses in Boltenhagen, Mitglied 

der Regionalleitung des Unter-
nehmerverbandes MV, Mitglied 
des Wirtschaftsstammtisches und 
der Wismarer Wirtschaftsgemein-
schaft, Mitglied der DEHOGA und 
der DEHOGA Fachgruppe Hotel. 
In all diesen Ehrenämtern setze ich 
mich für die touristische und wirt-
schaftliche Entwicklung des Ost-
seebades Boltenhagen ein. Die BAIS 
GmbH ist unter anderem Sponsor 
des Schönberger Musiksommers, 
der Volleyballjugend Boltenhagen, 
von Sportveranstaltungen wie etwa 
beim Beach-Handball, von Konzer-
ten und Autorenlesungen“, so Ge-
schäftsführerin Koch.

Und auch zu ihrem diesjährigen 
Firmenjubiläum hat sich die Bolten-
hagener Appartement & Immobi-
lien Service GmbH etwas einfallen 
lassen, unterstützt mit Lebensraum 
für Wildbienen und Insekten: „Es 
ist Zeit zu handeln, denn unsere 
Umwelt und das Klima haben sich 
verändert. Wildbienen und Insek-
ten, aber auch Vögel finden kaum 
noch Lebensraum, beziehungswei-
se Nahrung.“ Die BAIS hat direkt 
am Ortseingang von Boltenhagen 
eine Wildblumenwiese neu ange-
legt. Wildbienen, wie auch Schmet-
terlingen und weiteren Insekten 
wird somit eine bis zum Spätherbst 
blühende Nahrungsquelle serviert. 
„Auch die Wiese am Strandcafé 
Muschel ist jetzt ein bienenfreund-
licher Schauplatz, an dem wir neben 
Blühstauden sowie Blüh- und Bee-
rensträucher zudem ein Bienen- 
und Insektenhotel platziert haben. 
Ebenso wurden die Balkonkästen 
sowie der Garten unseres ‚Land-
haus Victoria‘ liebevoll mit Bienen-
blumen und ebenfalls mit einem 
weiteren Bienen- und Insektenhotel 
versehen“, erklärt Kirsten Koch.

� Text: Peter Täufel

25 Jahre erfolgreiches Engagement 
in der Region und für die Region

Boltenhagener Appartement & 
Immobilien Service GmbH 
Ostseeallee 10 
23946 Ostseebad Boltenhagen 
Kirsten Koch, Geschäftsführerin 
Tel.: 038825 / 377851; 
www.urlaub-in-boltenhagen.de
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Zur Beantragung von Coronahil-
fen stehen zurzeit die Neustart-
hilfe,  die Neustarthilfe Plus, die 
Überbrückungshilfe III und  die 
Überbrückungshilfe III Plus zur 
Verfügung. Für 
alle Program-
me endet die 
A n t r a g s f r i s t 
am 31.10.2021. 
Die Unterstüt-
zung sleis tun-
gen werden 
für die Monate 
Januar bis Sep-
tember 2021 ge-
währt. 

Welche Programme gibt es ge-
genwärtig für kleine und mittlere 
Unternehmen bzw. für Soloselb-
ständige?
Die Soforthilfe als auch die Über-
brückungshilfe sind dann antrags-
fähig, wenn nachgewiesen werden 
kann, dass Umsatzausfälle durch 
die Corona Pandemie bedingt 
sind. Die Neustarthilfe richtet sich 

an Soloselbständige und kleinere 
Unternehmen mit geringen Fix-
kosten. Die Überbrückungshilfe 
an solche Unternehmen, die hö-
here Fixkosten haben. Es wurde 
bereits beschlossen, dass mit der 
endgültigen Abrechnung Unter-
nehmen das Wahlrecht haben, 
ob sie die Neustarthilfe oder die 
Überbrückungshilfe in Anspruch 
nehmen.

Welche Voraussetzungen müs-
sen beachtet werden? 
Die Neustarthilfe und die Neu-
starthilfe Plus kann von jedem 
Antragsberechtigten selber be-
antragt werden. Dies ist für die 
Überbrückungshilfe III und  III 
Plus ausgeschlossen.  

Durch wen erfolgt die Beantra-
gung?
Hier muss die Beantragung über 
sogenannte prüfende Dritte er-
folgen, wie z. B. Steuerberater, 
Rechtsanwälte oder Wirtschafts-
prüfer.

Welche Erfahrungen wurden bis-
her gesammelt? Wie schnell wer-
den die Mittel ausgezahlt?

Die Auszahlung der Zahlung er-
folgte entgegen anders lautenden 
Meldungen nach meiner Erfah-
rung relativ zügig. Zum Teil sind 
Kleinbeträge innerhalb von 2 Wo-
chen ausgezahlt worden.

Wie erfolgt die Abrechnung und 
was muss für die Folgezeit beach-
tet werden?

Wichtig ist, dass sämtliche För-
derungsanträge sowohl für 2020 
als auch für 2021 in einer Schluss-
abrechnung noch einmal über-
prüft werden müssen. Zu Unrecht 
ausgezahlte Förderhilfen müs-
sen dann zurückgezahlt werden. 
Wichtig ist ebenfalls, dass sämtli-
che Förderhilfen der Steuerpflicht 
unterliegen, d.h. diese sind im Rah-
men der Steuererklärung als Be-
triebseinnahmen zu erklären.

Aus der Vielzahl der Förder-
möglichkeiten sowie der zum Teil 
unüberschaubaren Änderungen 

empfiehlt es sich fachliche Hilfe in 
Anspruch zu nehmen.

„Trotz unserer erneut notwendi-
gen Corona-Sicherheitsmaßnah-
men und der Zugangsbeschrän-
kungen konnten wir erfreulicher 
Weise mehr als 700 Besucher an 
unserem Stand begrüßen“, freut 
sich WSC-Mitarbeiterin Anne-
Juliana Bunkelmann und ergänzt: 
„Viele Urlauber sind unserer Ein-
ladung gefolgt und mit uns ins 
Gespräch über eine berufliche 
Zukunft in Nordwestmecklenburg 
gekommen. Mit vielen bleiben wir 
in Kontakt und bieten ihnen eine 
individuelle Unterstützung. Und 
dann dürfen wir gespannt sein, wen 
wir im nächsten Jahr als Einwohner 
begrüßen dürfen.“ 

Das Welcome Service Center 
Nordwestmecklenburg, kurz 
WSC NWM, ist diesen August das 
dritte Mal in die Tourismushoch-
burgen im Landkreis auf Fachkräf-
tesuche für die heimische Wirt-
schaft gegangen  –  zum zweiten 
Mal unter Corona-Bedingungen. 
WSC-Mitarbeiterin Susann Mal-
chow sieht diese Aktion als wich-
tige Aufgabe: „Es gibt zahlreiche 
Urlauber, die seit vielen Jahren 
regelmäßig unsere tolle Region zur 

Erholung nutzen und sich vorstel-
len können, hier ein neues Leben 
aufzubauen – und da kommen wir 
ins Spiel. Es freut uns, dass wir auch 
in diesem Jahr viele Interessierte 
mit passenden Stellenangeboten 
versorgen konnten.“

Obwohl an den insgesamt sechs 
Tagen, am 19. und 20. sowie 26. 
und 27. Juli in Boltenhagen und am 
21.  und 28. Juli auf der Insel Poel, 
etwa 300 Gäste weniger an den 
Info-Stand kamen als im Vorjahr, 

hat sich die Beratungsquote deut-
lich erhöht: So waren es diesmal 
mehr als 40 Besucher, die sich ganz 
konkret für Arbeits- und Wohn-
möglichkeiten im Nordwestkreis 
interessierten. Sie hatten die Wahl 
aus mehr als 200 offenen Stellen 

von etwa 50 
Unternehmen 
verschiedens-
ter Branchen 
– alle mit min-
destens 36.000 
Euro Jahres-
gehalt dotiert. 
„Damit hat sich 
die Qualität der 
Veranstaltung 
ganz klar er-
höht. Auffällig 
ist auch, dass 
dieses Mal ver-
stärkt Interes-
senten aus dem 
S ü d d e u t s c h -

land, also Bayern und Baden-Würt-
temberg zu verzeichnen waren“, 
zieht Martin Kopp, Geschäftsfüh-
rer der Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Nordwestmecklenburg 
(WFG NWM), die das WSC NWM 

betreibt, eine erste Bilanz.
Auch dieses Jahr gab es wieder 

ein Gewinnspiel mit attraktiven 
Preisen: So gab es unter anderem 
eine zweistündige Segeltour der 
Mare-Event vom Yachthafen Wis-
mar Wendorf aus für vier Personen 
im Wert von 120 Euro, einen zwei-
stündigen Windsurfen-Schnup-
perkurs für zwei Personen von der 
Surfschule Knopf an der Wohlen-
berger Wiek im Wert von 80 Euro 
oder ein Tretbootfahren, ebenfalls 
von der Firma Knopf im Wert von 
20 Euro zu gewinnen – die Stand-
besucher haben sich rege beteiligt. 
Die Verlosung hierzu findet in der 
31. Kalenderwoche statt, anschlie-
ßend werden die Gewinner infor-
miert.

Das Welcome Service Center ist 
ein Projekt der Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft Nordwestmeck-
lenburg, einem Unternehmen des 
Landkreises Nordwestmecklen-
burg. Es wird vom Land Mecklen-
burg-Vorpommern unterstützt 
sowie durch Unternehmen aus der 
Region und den Landkreis Nord-
westmecklenburg finanziert.

� Text: Peter Täufel

Was gilt derzeit für die Beantragung von Corona-Hilfen?
Steuerberater Christian Backmann, Kanzlei für Steuer- und Wirtschaftsberatung, Lübeck informiert:  

Welcome Service Center freut sich über deutlich höhere Beratungsquote

Steuerberater 
Christian Back-
mann

Die WFG berät
Unternehmer*innen können 
sich bei Fragen zu den aktu-
ellen Förderprogrammen an 
die Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft Nordwestmecklen-
burg wenden, die im Rahmen 
eines Corona-Hilfe-Projektes 
eine Hotline eingerichtet hat. 
Das Projekt wird vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit 
und Gesundheit Mecklenburg-
Vorpommern aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds ge-
fördert und läuft bis Ende Mai 
2022. Es kann um ein Jahr ver-
längert werden. Die Hotline ist 
unter 03841 3040 9841 von 
montags bis donnerstags von 
09.00 – 12.00 Uhr sowie von 
13.00 bis 15.00 Uhr erreich-
bar. Freitags ist die Hotline von 
09.00 – 12.00 Uhr zu erreichen.



08 Der Kunst- und Kulturrat NWM stellt vor 

Kultur on Air – 
Kultursommer zwischen Ostseeküste und Schweriner See
Raus aufs Land, um Kunst und Kultur in Nordwestmecklenburg live zu erleben!

Ab Juli bis Mitte Ok-
tober zeigt sich die 
bunte Kulturszene im 
Landkreis Nordwest-
mecklenburg unter 
freiem Himmel mit 
vielfältigen künst-
lerischen Aktionen. 
Geboten werden 
Theater, Konzerte, 
Workshops und Aus-
stellungen für alle Ge-
nerationen. Übergrei-
fendes Thema soll die 
vielfältige Beziehung 
zwischen Mensch und 
Natur sein.

Insgesamt 23 Kul-
turorte und mehr 
als 80 einheimische 
Künstlerinnen und 
Künstler sind in den 
Kultursommer 2021 
eingebunden. Mit 
dabei sind einzelne 
Kunstschaffende so-
wie Kunstvereine und 
kulturelle Institutio-
nen in kleinen und gro-
ßen Orten von Carlow 
im Westen und Bol-
tenhagen an der Küste 
über Wismar und Bad 
Kleinen bis nach Klein 
Warin und Illow im 
östlichsten Zipfel der Region. Be-
spielt werden Gärten, Schlossparks 
und Innenhöfe, leere Fabrikhallen, 
öffentliche Räume und Kirchen 
beziehungsweise deren Kirchhö-
fe. Zahlreiche Programmbeiträge 
wenden sich mit Mitmach-Aktionen 
an ein Publikum unterschiedlicher 
Generationen. Das Projekt hat zum 
Ziel, die vielfältigen kleinen und 
größeren Akteurinnen und Akteure 
der freien Kulturszene sichtbar zu 
machen und durch deren erstmali-
ge gemeinsame Vermarktung über 
den Kultursommer den Grundstein 
für eine nachhaltige Marketingko-
operation zu legen. 

Das gesamte Programm mit Ter-
minen und Infos zu den einzelnen 
Kulturorten können Interessierte 
unter www.kultur-nwm.de finden.

Unter anderem beginnt im Juli 
bereits das Projekt des Archivver-
eins Wismar mit „Kultur unter der 
Kastanie“. Hier gibt es jeden Diens-

tags um 19 Uhr im „Archivgarten“ 
im Hinterhof der Gerberstraße 9a 
in Wismar Zeitreisen in die Ge-
schichte der Hansestadt und ihrer 
Umgebung. An drei Abenden wird 
das Programm durch ein kleines 
Konzert mit Musikerinnen und 
Musikern ergänzt, die sich nach 
Monaten der Stille darauf freuen, 
wieder vor Publikum live auftreten 
zu können. 

Weitere Informationen bietet 
der Archivverein auch auf seiner 
eigenen Webseite: www.archiv-
verein-wismar.de.

Das Ostseebad Boltenhagen 
ist mit der Konzertreihe „Wie-

senklänge“ beteiligt, die immer 
Donnerstag ab 16 Uhr besondere 
Open-Air-Musikerlebnisse bietet 
(siehe auch: www.boltenhagen.de).
Die Dorfkirche in Dreveskirchen 
ist mit Orgelkonzert und Puppen-
spiel dabei. 

Anfang August geht es mit dem 
Projekt des Meck-
l e n b u r g i s c h e n 
K ü n s t l e r h a u s e s 
Schloss Plüschow 
(www.plueschow.
de) „Malen im Park“ 
weiter, zu dem alle, 
die gern den Pinsel 
schwingen, herzlich 
eingeladen sind. 
Unter fachkundi-
ger Begleitung von 

p r o f e s s i o n e l l e n 
Künstlerinnen und 
Künstlern wird im 
Park des Schlosses 
gemalt und neben-

bei gibt es eine Führung durch die 
aktuelle Ausstellung des Künst-
lerhauses (MULTILAYER /interna-
tionale Positionen zur abstrakten 
Malerei) sowie ein kleines Konzert 
im Garten. Mit zauberhaften Mär-
chen und Musik ist die Künstlerin 
Birte Bernstein aus Schönberg in 
der Region unterwegs. Im Septem-
ber geht es dann mit großartigen 
Veranstaltungen, Ausstellungen, 
Kunsthandwerkermärkten sowie 
künstlerischen Aktionen weiter. 

„Nach der langen Corona-beding-
ten Durststrecke dürfen Sie darauf 
gespannt sein, unsere Kulturland-
schaft in ihrer beeindruckenden 

Vielfalt und mit ihren wunderba-
ren Künstlerinnen und Künstlern 
wieder live zu erleben!“, sagt Miro 
Zahra, die künstlerische Leiterin 
des Kultursommers.

Der Landkreis Nordwestmeck-
lenburg gemeinsam mit dem 
Kunst- und Kulturrat NWM sowie 
Kreative MV e.V. als Projektpart-
ner, freuen sich sehr, dass die für 
das Projekt „Kultur on Air“ bean-
tragten Fördermittel in Höhe von 
100.000 Euro aus den Mitteln des 
Programms NEUSTART KULTUR 
der Bundesregierung für Kultur 
und Medien (BKM) bewilligt wur-
den. Als eines von bundesweit 
117 Projekten erhielt Nordwest-
mecklenburg den Zuschlag für 
seine geplante Veranstaltungsrei-

he. Damit ist es ein 
Projekt von vier, die 
aus ganz Mecklen-
burg-Vorpommern 
ausgewählt wurden. 
„Darauf können wir 
zu Recht stolz sein!“, 
sagt Corinna Hesse 
vom Netzwerk Kre-
ative MV e.V., der 
die Trägerschaft zur 
Durchführung des 
Projektes übernom-
men hat.

Landrat Tino Scho-
mann lobt die Initia-
tive: „Der Landkreis 
ist selbst ist mit 

24.000 Euro aus un-
serem Kulturbudget beteiligt, die 
wegen der Corona-Pandemie nicht 
anderweitig ausgegeben wurden. 
Unser Fachdienst Bildung und Kul-
tur hat diese zum Ausgangspunkt 
genommen und sich um ein Viel-
faches an zusätzlicher Förderung 
gekümmert. Das Projekt Kultur on 
Air setzt einen dringend nötigen 
Impuls für einen Neustart in der 
Kultur nach der Pandemie, denn 
Kunstschaffende und Veranstalter 
wurden von der Krise besonders 
schwer getroffen“.

Der Kunst und Kulturrat NWM 
wurde als Gremium 2015 ge-
gründet und hat derzeit 60 Mit-
glieder. In einer neuen Serie im 
NORDWESTBLICK werden wir 
Ihnen diese nach und nach vor-
stellen und ihnen verraten, was 
sie als Kulturschaffende reizt, 
sich auch organisatorisch und 
politisch für Kunst und Kultur 
einzusetzen. Das jährliche Ma-
gazin des Kulturrates und wei-
ter Informationen finden Sie auf 
http://www.magazin-moin.de/

Das komplette Programm und 
weitere Informationen zum 
„Kultursommer in NWM“ finden 
Sie auf www.kultur-nwm.de

Malen im Park
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Ihre Foto-Impressionen im Nordwestblick! Senden Sie uns bis zum 24.Au-
gust 2021 Ihre schönsten Fotos zum Thema „Am  Wasser“ zu. Einsendun-
gen per E-Mail an: presse@nordwestmecklenburg.de  Bitte dabei ange-
ben: einmal den Bildtitel / Vorschlag für eine Bildunterschrift sowie Name 
und Kontaktdaten des Fotografen. 
Mit dem Einsenden von Fotos bestätigen Sie, dass sie der Urheber des einge-
sandten Materials sind, keine Persönlichkeitsrechte Dritter verletzt werden und 
stimmen ausdrücklich einer unentgeltlichen Nutzung für alle Verwendungs- 
zwecke durch den Landkreis Nordwestmecklenburg zu.

Schwan mit Jungem     				             Karin Schröder

Fischereihafen Boltenhagen     			               Peter Mandel

Starentanz					                 Doris Perten

Impressionen: Sommer in  NWM …

Öffentliche Auslegung

  Neue Adresse in Bad Kleinen

  Azubistellen in der Kreisstadt

Sachbearbeiter gesucht

Der Kommunale Sozialverband Mecklenburg-
Vorpommern sucht zum nächstmöglich Zeitpunkt 

zwei Sachbearbeiter*innen im Referat Entgeltwesen

benötigt wird eine Laufbahnbefähigung für Laufbahngruppe 2 oder 
ein vergleichbare Qualifikation.

Bewerbungen können noch bis 12.8. eingereicht werden.
Mehr Informationen unter 0385 396 899 11 oder online auf www.ksv-mv.de 

Mit Bekanntmachungen vom 15.7.2021 hat der Regionale Planungs-
verband Westmecklenburg über

die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Teilfortschreibung des 
Regionalen Raumentwicklungsprogramms Westmecklenburg (RREP 
WM 2011)  für das Kapitel 6.5 Energie und des dazugehörigen Ent-
wurfes des Umweltberichts für die dritte Stufe des Beteiligungsver-
fahrens vom 31.08.2021 bis zum 02.11.2021

sowie über 

die öffentliche Auslegung des Entwurfes (Grobkonzept) zur Teilfort-
schreibung des Regionalen Raumentwicklungsprogramms Westme-
cklenburg (RREP WM 2011) für die Kapitel 4.1 Siedlungsstruktur 
und 4.2 Stadt- und Dorfentwicklung für die erste Stufe des Beteili-
gungsverfahrens einschließlich Festlegung des Untersuchungsrah-
mens der Umweltprüfung vom 31.08.2021 bis zum 02.11.2021
informiert.

Beide Dokumente finden sie auf www.nordwestmecklenburg.de unter 
„Bekanntmachungen“ mit Datum vom 21.7.2021
Direktlinks:	 https://bit.ly/3rpZ0HQ
		  https://bit.ly/3hTWG8L

Die Außenstelle der von der Diakonie organisierten „Ergänzenden 
unabhängigen Teilhabeberatung“ (EUTB) in Bad Kleinen hat eine neue 
Adresse:

Gallentiner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen

Dort bietet die EUTB an jedem 2. und 4. Donnerstag im Monat Bera-
tungstermine nach Terminvergabe an – telefonisch und online sind Be-
ratungen auch ohne Terminanmeldung möglich. Kontakt:
Tel: 0173 1535393, E-Mail: friederike.hellinger@diakoniewerk-gvm.de

Die Hansestadt Wismar sucht neue 
Auszubildende! Noch bis zum 3.10.2021 
kann man sich über das Bewerbungsportal 
www.interamt.de unter der jeweiligen Stellen-ID für eine Ausbildung 
oder einen dualen Studienplatz bewerben!
• �Kaufmann/frau für Tourismus und Freizeit (w/m/d)
    (Stellenangebots-ID: 686690)
• �Fachkraft für Veranstaltungstechnik (w/m/d)
    (Stellenangebots-ID: 686341)
• �Fachangestellte/r für Medien und Informationsdienste 		

– Fachrichtung Archiv (w/m/d) (Stellenangebots-ID: 686697)
• �Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d)
    (Stellenangebots-ID: 686672)
• �Duales Studium: Bachelor of Laws - öffentliche Verwaltung (w/m/d)
    (Stellenangebots-ID: 686709)
Mehr Informationen auch auf www.wismar.de/Ausbildungsberufe 
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KVHS online! Wir haben eine Reihe von Online-Kursen und Vorträgen aus den Bereichen Politik/Gesellschaft/Umwelt, Arbeit & Beruf aber auch für 
die Junge VHS für Sie im Angebot. Investieren Sie in Ihre Zukunft und erleben Sie Neues ganz bequem von Zuhause. Die Online-Kurse finden Sie aktuell 
auch auf unserer Homepage wie gewohnt in der Rubrik „Programm“ oder unter dem Button „ONLINE-KURSE“ auf unserer Startseite. 

1HW102K2		 Deutschlands KanzlerInnen: Macht-Menschen, C.Winklmeier� 29.09.-27.10.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HW102K3		 Politischer Stammtisch, Christian Winklmeier� 10.10.-24.10.2021 / 10:00-11:30 Uhr
1HW102K5		 Die Nach-Corona-Zeit-die Zukunft nach dem Virus –� 10.11.2021 / 19:00-20:30 Uhr
		  mehrere Szenarien zur besseren Orientierung in einer stürmischen Zeit, Christian Winklmeier
1HW102K6		 Eine digitale Gesellschaft - Fluch oder Segen? – � 18.11.2021 / 19:00-20:30 Uhr
		  Eine Vision für das Jahr 2030, Christian Winklmeier
1HW102K7		 Rolle der Medien –  Macht der Medien - Zukunft der Medien, Christian Winklmeier� 24.11.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HW102K8		 Heißer Planet – Wie kann der Klimakollaps noch vermieden werden? Christian Winklmeier� 01.12.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HW102K9		 Unser Müll – Ersticken wir darin? Nutzen wir ihn als Ressource? � 08.12.2021 / 19:00-20:30 Uhr
		  Wie weit sind wir auf dem Weg zu einer nachhaltigen Kreislaufwirtschaft, Christian Winklmeier
1HW103K1		 Ökonomie verstehen: 
		  Einführung in die wirtschaftlichen Zusammenhänge, Christian Winklmeier� 29.09.-27.10.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HW103K4		 Die neue Seidenstraße –�  09.11-23.11.2021 / 17:00-18:30 Uhr
		  Chinas Projekt zur Einflussnahme in der gesamten Welt, Christian Winklmeier
1HW503K10	 Facebook, Instagram, Twitter – soziale Medien sinnvoll nutzen, C. Winklmeier� 23.09.2021 / 18:00-19:30 Uhr
1HW503K12	 Facebook - Einrichtung und Anwendung, Christian Winklmeier� 07.10.2021 / 18:00-19:30 Uhr
1HW503K14	 WhatsApp, Telegramm, Signal, Threema und Co. - � 21.10.2021 / 18:00-19:30 Uhr
		  Messenger Dienste und ihre vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten, Christian Winklmeier
1HW503K16	 Didaktik in Videokonferenzen, Christian Winklmeier� 28.09.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HW509K17	 Didaktik in Videokonferenzen, Christian Winklmeier� 29.09.2021 / 09:00-10:30 Uhr
1HW509DVV1	 Mittagspause mit Kollegin KI? � 14.09.2021 / 19:00-20:15 Uhr
1HW509DVV2	 Kann mein Auto mit der Ampel sprechen? � 07.10.2021 / 19:00-20:15 Uhr
		  Grünes Licht für die Mobilität der Zukunft, Deutscher Volkshochschulverband
1HW509DVV3	 Kann meine Heizung die Wetter-App lesen? � 09.11.2021 / 19:00-20:15 Uhr
		  Das Internet der Dinge im smarten Zuhause, Deutscher Volkshochschulverband
1HW408A11      NEU	 Italienisch A1 – 1. Semester, Elke Mayer� 19.11.2021 / 17:30-19.00 Uhr

JUNGE VHS 
1HW509J1		  Junge VHS: Videoproduktion mit Smartphones und Tablets –� 09.10.2021 / 18:00-19:30 Uhr
		   Wie du professionelle Videos mit deinem Smartphone drehen und schneiden kannst!
		  Sebastian Wiegmann
1HW509J2		  Junge VHS: Videoproduktion mit Smartphones und Tablets – � 02.11.2021 / 18:00-19:30 Uhr
		   noch mehr Tipps und Tricks zum professionellen Videodreh, Sebastian Wiegmann

FOLGENDE KURSE UND VERANSTALTUNGEN SIND IN PRÄSENZ GEPLANT:

Arbeitsstelle Wismar  (Tel.: 03841 32670)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

1HA102A		  Das Leben ist Kunst-Ausstellung mit Vortragsabend mit Madleen Cipra� 15.09.2021 / 18:00-19:30 Uhr
1HA110S01		 Permakultur für Jedermann – � 09.09.2021 / 17:00-20:15 Uhr
		  Nachhaltiger Obst- und Gemüseanbau – Workshop 1, mit André Hamann
1HA110S02		 Permakultur Workshop 2, � 30.09.2021 / 17:00-20:15 Uhr
		  Planung der eigenen Permakultur mit André Hamann

Fachbereich Kultur und Gestalten
1HA205ALDB	 Line Dance (Grundkurs) mit Jan Kreye� 09.09.-18.11.2021 / 18:30-20:00 Uhr
1HA205ALDC	 Pop & Street Line Dance (Grundkurs) mit Jan Kreye� 10.09.-19.11.2021 / 18:30-20:00 Uhr
1HA206A01	 Gitarre (Grundkurs) mit Klaus Bernhard� 01.09.-08.12.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HA207A01		 Zeichnen Grundlagenkurs mit Maria Kuhlmann� 20.09.-13.12.2021 / 17:30-19:00 Uhr

  Fachbereich Gesundheit
1HA301F01		 Yoga (Aufbaukurs) mit Traute Neumann� 31.08.2021-25.01.2022 / 17:00-18:30 Uhr
1HA301F04		 Hatha Yoga (Aufbaukurs) – Asanas mit Marion Haker� 06.09.-29.11.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HA301F05		 Yoga für mehr Wohlbefinden in jedem Alter, Dr. Dagmar Eichler� 09.09.-04.11.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HA302A3		  Yoga meets Pilates: Harmonisch fit mit Laia Aguilar Blasco� 02.09.-11.11.2021 / 19:30-20:30 Uhr
1HA306A1		  Qigong – Die „Organübungen“ (Grundkurs) mit Martina Baum� 01.09.-24.11.2021 / 18:30-19:30 Uhr
1HA306A2		  Qigong – Shibashi (Grundkurs) mit Martina Baum� 01.09.-24.11.2021 / 19:45-21:15 Uhr

Auch in diesem Jahr sehen wir von einem Pro-
grammheft ab, da auch weiterhin die Prognosen 
für einen sicheren Start vage sind. Das neue 
Bildungsprogramm steht und ist für den Zeit-
raum September 2021 bis Juli 2022 geplant. Das 
Bildungsprogramm 21/22 der Kreisvolkshoch-
schule wird für zwei weitere Semester im Infor-
mationsblatt des Landkreises auf Seite 10 und 
11 publiziert. Eine bewährte Alternative, die es 
uns ermöglicht, flexibel auf die sich ändernden 
Gegebenheiten zu reagieren und gleichzeitig 
verlässlich, übersichtlich und solide in gedruck-
ter Form zu informieren. Jeden Monat neu. Und 
dies sogar direkt in Ihren Briefkasten zu Hause. 
Wir bedanken uns bei unserer Presseabteilung 
des Landkreises, die unsere Ideen, Zuarbeiten 
und manchmal kurzfristen Änderungen schnell 
und zuverlässig umgesetzt haben und in einer 
sehr ansprechenden Form veröffentlicht haben.

Ab dem Herbstsemester mit  geplantem 
Beginn 31.08.2021  werden wir Ihnen wie-
der eine Vielfalt an Kursen anbieten und nach 
Möglichkeit die in den letzten 2 Semestern aus-
gefallenen und gekürzten Kurse wiederholen. 
Wir möchten Ihnen die gewohnten optimalen 
Bedingungen für Ihren Kurs anbieten, der natür-
lich Ihren gesundheitlichen Schutz einschließt. 
Damit Sie sich wohl und sicher fühlen. 

Allmonatlich bekommen Sie wieder Auszüge 
unseres aktuellen Programms unserer drei Ar-
beitsstellen auf einer Doppelseite präsentiert, 
zusätzlich stellen wir punktuell ausgewählte 
Kurse, langjährige und neue Kursleitende, 
Neuigkeiten und Berichte über Aktuelles vor. 
Weiterhin bunt und informativ gestaltet, wie Sie 
es kennen. Geben Sie uns gern Rückmeldung, 
wie Ihnen die Seiten gefallen. Über besondere 
Veranstaltungen werden Sie zudem auf der 
allgemeinen Seite „Veranstaltungen“ infor-
miert. Wir freuen uns über die Möglichkeit, Sie 
im Nordwestblick über das Geschehen an Ihrer 
Volkshochschule auf dem Laufenden zu halten. 

Wir bieten Ihnen in diesem Herbstsemester 
2021 wieder eine breite Auswahl an Angebo-
ten aus den Bereichen Schulbildung, Politik/
Gesellschaft/Umwelt, Sprachen, Gesundheit, 
Beruf, Kultur und Kreatives an. Sie können aus 
einer Vielzahl von Kursangeboten den für Sie 
passenden Kurs wählen oder sich von uns per-
sönlich, telefonisch oder per E-Mail beraten 
lassen. Neben unseren bekannten Kursformaten 
setzen wir ein besonderes Augenmerk auf die 
Bereiche Schulbildung, Sprachen (Integration) 
sowie Themenbereiche wie Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz.

Auch für dieses kommende Kursjahr 
2021/2022 werden wir im Nordwestblick nicht 
vollumfänglich über unser Bildungsprogramm 
informieren können. Daher unser Tipp: Besuchen 
Sie uns im Internet! Testen Sie unseren neuen In-
ternetauftritt mit all seinen Möglichkeiten und 
geben Sie uns gern ein Feedback, wie er Ihnen 
gefällt. Ihre Anregungen, Ideen und Wünsche 
nehmen wir sehr gern entgegen. Das gesamte 
Programm und vieles mehr finden Sie tagesak-
tuell und 24 Stunden am Tag zur Information 
und Buchung freigegeben auf unserer Home-
page: www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Natürlich beraten wir Sie auch gern persönlich 
oder telefonisch. Näheres zu den Kontaktmög-
lichkeiten finden Sie auf den Seiten 10 und 11.
Vielen Dank für Ihre Verbundenheit zu unserem 
Hause!�
Ihr Team der Kreisvolkshochschule NWM

Unsere Kurse und Veranstaltungen sind jetzt wieder jederzeit online buchbar
 im Internet unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de

Redaktionsschluss 16.07.21 (Änderungen vorbehalten)
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 Fachbereich Sprachen	
1HA400ASA	        „Dit und Dat – wi schnacken platt“ � 02.09.-11.11.2021 / 15:45-17:15 Uhr
	       (Grundkurs) mit Benjamin Nolze
1HA400FSA	        „Dit und Dat – wi schnacken platt“ � 02.09.-11.11.2021 / 17:30-19:00 Uhr
	        (Aufbaukurs) mit Benjamin Nolze
1HA401A1	        Deutsch A1 mit Heike Mießler� 07.09.-14.12.2021 / 18:00-19:30 Uhr
1HA402A11	        Englisch A1, 1. Semester mit Helmut Holzapfel� 30.08.-13.12.2021 / 09:30-11:00 Uhr
1HA402A13A	      Englisch A1, 3. Semester mit Helmut Holzapfel� 02.09.-16.12.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HA402A22B  	 Englisch A2, 2. Semester mit Helmut Holzapfel� 01.09.2021-05.01.2022 / 18:00-19:30 Uhr
1HA402B1C	 Englisch B1, Conversation mit Olga Lenz� 30.08.2021-10.01.2022 / 18:45-20:15 Uhr
1HA403A11A	       Spanisch für den Urlaub mit Maria Brieba Wielandt� 30.08.-13.12.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HA403A13          Spanisch A1, 3. Semester mit Maria Brieba Wielandt� 01.09.-15.12.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HA403A15          Spanisch A1, 5. Semester mit Maria Brieba Wielandt� 01.09.-15.12.2021 / 18:45-20:15 Uhr
1HA403B1C	        Tardes temáticas – spanische Themenabende, � 03.09.2021-07.01.2022 / 17:30-19:00 Uhr
	        Diego Díaz Tamayo
1HA404A11         Französisch A1, 1. Semester mit Klaus Bernhard� 30.08.-06.12.2021 / 19:00-20:30 Uhr
1HA402B1CB	      Englisch B1, Conversation mit Marianne Kaule� 30.08.-29.11.2021 / 14:00-15:30 Uhr
1HA411A14           Russisch A1, 4. Semester mit Svitlana Arndt� 01.09.-15.12.2021 / 17:00-18:30 Uhr

  Fachbereich Arbeit und Beruf
1HA510R01      Rhetorik – die Kunst des Redens � 02.09.-11.11.2021 / 19:15-20:45 Uhr
	      (Spezial) mit Benjamin Nolze

Arbeitsstelle Grevesmühlen  (Tel.: 03881 719751)
 Fachbereich Politik / Gesellschaft / Umwelt

1HB110S01	      Permakultur für Jedermann: � 02.09.2021/ 17:00-20:15 Uhr
	       Obst- und Gemüseanbau mit André Hamann
1HB10401	       Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung – � 20.09.2021 / 17:30-18:15 Uhr
	       Vortrag mit Dr. Eglè Zierau
1HB110S02	      Permakultur – � 23.09.2021 / 17:00-20:15 Uhr
	       Planung der eigenen Permakultur mit André Hamann�
  

Fachbereich Kultur und Gestalten
1HB209A01	      Nähen für Anfänger – � 30.08.-18.10.2021/ 17:30-19:45 Uhr
	       Grundkurs mit Mandy Arndt
1HB204A03	      NEU   Bildentwicklung-Spezial mit Dietmar Galla � 11.09.2021 / 09:00-17:00 Uhr
1HB204A01	      Digitalfotografie – Grundkurs mit Dietmar Galla�16.09.-25.11.2021/ 18:00-19:30 Uhr
1HB204A02	      NEU  Landschaftsfotografie Aufbaukurs, � 17.09.-15.10.2021 /18:00-19:30 Uhr
	       Dietmar Galla
1HB211A01	      Afrikanisches Trommeln für Einsteiger � 18.09.21-25.06.22 / 18:30-20:00 Uhr
	       mit Tobias Sperling
1HB207A01	      NEU   Zeichnen – � 30.09.21-06.01.22 / 17:00-18:30 Uhr
	      Grundlagenkurs mit Maria Kuhlmann

  Fachbereich Gesundheit
1HB301A01	    Triyoga-Grundkurs, mit Anja Kabacher� 31.08.2021 / 18:30-20:00 Uhr
1HB301A02	    Triyoga-Grundkurs, mit Anja Kabacher� 01.09.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HB301A03	    Triyoga-Grundkurs, mit Anja Kabacher� 02.09.2021 / 17:00-18:30 Uhr
1HB301A04	    Triyoga-Grundkurs, mit Anja Kabacher� 02.09.2021 / 18:45-20:15 Uhr
1HB30801	   „Herz-Chakra-Meditation“ mit Anja Kabacher� 21.08.2021 / 10:00-11:30 Uhr
1HB30802	    „Herz-Chakra-Meditation“ mit Anja Kabacher� 04.09.2021 / 10:00-11:30 Uhr
1HB312E01	    Schnelle und gesunde Feierabendküche – � 31.08.2021 / 18:00-21:00 Uhr
	    Kochkurs mit Nadine Schulz
1HB312S02	    NEU   „Superfood made in Germany“– � 01.09.- 08.09.2021/ 17:00-20:00 Uhr
	    Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute wächst so nah? 
	    mit Cornelia Beutekamp
1HB309A02	    Feldenkrais-Grundkurs mit Petra Meyer� 06.09.-08.11.2021 / 18:00-19: Uhr
1HB312S04	    Fit und Gesund – � 07.09.-23.11.2021 / 18:00-19:30 Uhr
	    Abnehmen mit Nadine mit Nadine Schulz
1HB301A	    Triyoga-Probestunde mit Anja Kabacher� 11.09.2021 / 13:00-14:00 Uhr
1HB30601	    Hui Chun Gong-Probestunde mit Thomas Rehehäuser� 11.09.2021 / 15:00-15:45 Uhr
1HB309A00	    Feldenkrais-Probestunde mit Petra Meyer� 11.09.2021 / 14:15-15:00 Uhr
1HB312S02	    NEU „Superfood made in Germany“� 15.09.- 22.09.2021/ 17:00-20:00 Uhr
	    Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute wächst so nah?
	    mit Cornelia Beutekamp

1HB30812	    Ein Tag nur für mich – Ein Tag für die Frau“� 18.09.2021 / 10:00-17:00 Uhr
	    Spezialkurs mit Anja Kabacher

 Fachbereich Sprachen	
1HB403A21	          Spanisch A2, 1. Semester mit Maria Teres, Brieba Wielandt� 24.08.-14.12.2021 
� / 18:45-20:15 Uhr
1HB403A2K	          Spanisch A2, Konversation mit Maria Teres, Brieba Wielandt� 24.08.-14.12.2021 / 
17:00-18:30 Uhr
1HB402A01	          Einstufungsberatung für Sprachkurse mit Beate Lindow� 11.09.2021 / 13:00-16:00 Uhr
1HB402A2	          Englisch A2 mit Silke Fittschen� 15.09.-24.11.2021 / 17:00-19:15 Uhr
1HB404A16A           Französisch A1, 6. Semester mit Susanne Bölck� 20.09.21-24.01.22 / 17:00-18:30 Uhr
1HB402A11	          Englisch A1, 1. Semester mit Ariane von Maltzahn� 22.09.21-19.01.22 / 17:00-18:30 Uhr
1HB404A11	          Französisch A1, 1. Semester mit Ariane von Maltzahn� 22.09.21-19.01.22 / 18:45-20:15 Uhr
1HB402A1	          Aktiv im Alter-Englisch A1 mit Gabriele Lubahn� 23.09.21-20.01.22 / 10:30-12:00 Uhr
1HB402A02	          Einstufungsberatung für Sprachkurse mit Beate Lindow� 27.09.2021 / 17:00-19:15 Uhr

 Fachbereich Arbeit und Beruf / Fortbildung Tagespflegepersonen und Erzieher:
1HB502SK01	       STEP – Modul 1- � 21.08.2021 / 09:00-15:45 Uhr
	        Einblick in die theoretischen Grundlagen von STEP mit Steffi Schöps
1HB502SE06	       Modul 2.1: „Kreativität als grundlegende � 28.08.2021 / 09:00-15:45 Uhr
	         pädagogische Haltung“ mit Patricia Baumgardt-Hartung
1HB502SK02	�        STEP – Modul 2-Reflexion des eigenen � 11.09.2021 / 09:00-15:45 Uhr
	         pädagogischen Standpunktes mit Steffi Schöps
1HB504S01	         MS-Excel als Arbeitserleichterung � 11.09.2021 / 09:00-15:45 Uhr
	         für Kitaleitungen mit Lisa Schütt
1HB502SN04	        Modul 2.1: „Spracherwerb fördern und � 21.09.-28.09.2021 / 18:00-20:30 Uhr
	         verbessern“ mit Bettina Bräutigam
1HB502SEH1	        Erste-Hilfe-Training am Kind (Die Johanniter)� 25.09.2021 / 09:00-15:45 Uhr
1HB502SN08	        Modul 1.6: „Stimmig bleiben“ Teil 1 � 25.09.2021 / 09:30-14:45 Uhr
	         mit Anna Schwenke

Arbeitsstelle Gadebusch  (Tel.: 03886 70240)
   Fachbereich Kultur und Gestalten

1HC209A01	         Schöne Dinge selbst geschneidert – � 22.09.-01.12.2021 / 18:30-20:45 Uhr
	         Einsteigerkurs (Grundkurs), mit Elli Brusch
1HC209F01	         Schöne Dinge selbst geschneidert � 20.09-13.12.2021 / 18:30-20:45Uhr
	         (Aufbaukurs), mit Elli Brusch

Zusätzliche Angebote werden regelmäßig ergänzt, schauen Sie dazu immer mal wieder 
auf unsere Homepage: www.kreisvolkshochschule-nwm.de  Informationen zu den 
Kursen und Einzelveranstaltungen erhalten Sie in der Kreisvolkshochschule, Arbeitsstelle 
Wismar unter der Tel.-Nr. 03841 32670, in den Arbeitsstellen Grevesmühlen unter 
03881  719751 sowie in Gadebusch unter der Tel.-Nr.: 03886  70240 (während der 
Sprechzeiten). Anmeldungen sind persönlich, mit einer ausgefüllten Anmeldekarte per 
Post/Fax oder unter www.kreisvolkshochschule-nwm.de möglich. 

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Ihr Team der Kreisvolkshochschule NWM

Integrations-Sprachkurse 2021/2022 
Am 16.08.2021 beginnt ein Integrations-Sprachkurs für Wiederholer mit 300 Stunden. Die-
ser richtet sich an Teilnehmer, die das Sprachniveau A1/2 bereits erreicht haben und B1 an-
streben. Der Kurs wird im November 2021 mit der Prüfung enden. Ab dem I. Quartal 2022 ist 
ein neuer Integrationskurs mit einem Stundenumfang von 600 bis 700 Unterrichtsstunden 
geplant, sofern sich genügend Teilnehmer dazu anmelden. 
Darüber hinaus haben wir es einem glücklichen Umstand zu verdanken, dass unsere Sprach-
schüler (DaF) eine zusätzliche Förderung im Sprachenbereich durch das Ehepaar Klausmann 
in Anspruch nehmen können. Herr und Frau Klausmann sind kürzlich nach Wismar gezogen, 
verfügen über jahrelange Erfahrungen in der Vermittlung von Deutsch-Kenntnissen aus 
ihrem Einsatz an der VHS Norden und sind ehrenamtlich in dieser Mission nun an unserer 
Volkshochschule unterwegs. 
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Squeezebox Teddy
in Concert

Internationale 
Folklore

Volles Programm in Ilow

YXALAG in Rehna

Kino im Museumshof

Gartentag 
auf Schloss Bothmer

KünstlermarktTour entlang einer ehe-
mals tödlichen Grenze

Mit der neuen Spielzeit der Pira-
ten kehrt auch Folkmusik-Urge-
stein „Squeezebox Teddy“ auf das 
Gelände des Open-Air-Theaters 
zurück.  Die Besucher der Konzer-
te erwartet eine unvergessliche 
musikalische Reise durch irische, 
schottische, russische und inter-
nationale Musikwelten. Er tourte 
als Support mit der Kelly Family, 
stand als „Vorgruppe“ für Santia-
no, Heino, und vielen anderen auf 
der Bühne. Die Abendkasse für das 
zweite Sommerkonzert des „letz-
ten lebenden Troubadours“ ist am 
Konzerttag ab 14 Uhr geöffnet.
So, 29.8., 20 Uhr (Einlass 19 Uhr)
Eintritt: 17 €
Tickets: 03881 75 66 00 

Während am Erscheinungswo-
chenende des Nordwestblick am 
7. und 8. August dort das Kloster-
festival stattfindet, kommt am 3. 
September kommt das Ensemble 
YXALAG erneut  in den Rehnaer 
Nonnengarten des Klosters Reh-
na. Die Weltmusiker stellen dort 
ihr neues Album Fun Tashlikh vor, 
mit dem sie ihre Liebe zum Klez-
mer präsentieren.
Kartenvorverkauf in der Klos-
ter- und Stadtinformation Rehna: 
03372 / 527 65
So, 3.9., 20 Uhr
Kloster Rehna
VVK: 22€, Abendkasse 25€, er-
mäßigt 18€

Als „Spielleute Gottes“ kommt das 
Instrumentalduo „Windwood & Co 
am 14. August zu einem Sommer-
gartenkonzert vor das Gemeinde-
zentrum der Ev.-Freikirchlichen 
Gemeinde Wismar. Auf nicht we-
niger als zwölf verschiedenen Inst-
rumenten erklingen Folkstücke mit 
einer zentralen Botschaft: Vielfalt 
ist gottgewollt und gottgemacht! 
Thematisch verbunden werden 
die Stücke durch kurze biblische 
Geschichten von Begegnungen, die  
Vorurteile zerstörten und neues 

Am Gartentag bieten die staatli-
chen Schlösser in MV so einiges 
und auch das Schloss Bothmer in 
Klütz ist dabei. Zum Beispiel mit 
einer Lesung von Marit Beyer aus 
dem Hörbuch „Sissinghurst: Por-
trait eines Gartens“, Führungen 
durch den Schlosspark oder Musik 
von den Sax Puppets sowie Stel-
zenläufern und Walkacts von Art 
Tremendo. Ein Gartentag zum ent-
spannen und inspiriert werden. 
Sa, 14.8. ab 16 Uhr
Schloss Bothmer, 
Am Park, 23948 Klütz
Karten: 5 €, bis 18 Jahre frei
VVK: schloss-bothmer@
mv-schloesser.de oder 
Tel.: 0385 588 41513.

Das Klanghaus Ilow bietet im Au-
gust drei Veranstaltungen an:
• �Sa, 14.8., 16 Uhr: Das lustige 

Clownprogramm mit Kai Kaffee-
pause

• �Sa, 21.8. 19:30 Uhr: Konzert von 
Am Besten Morgen: „Zwischen 
Leben und Traum“

• �Sa, 28.8. 19:30 Uhr: Mckinley 
Black im Klanghaus Ilow

Karten NUR telefonisch un-
ter 03841/385927 oder 

Den ganzen August zeigt das stadt-
geschichtliche Museum Schabbell 
in Wismar in Zusammenarbeit mit 
dem Filmbüro MV im Open-Air Kino 
besondere Filme, die man nicht 
überall zu sehen bekommt, liebevoll 
ausgewählt von Filmspezialisten im 
Filmbüro und oft auch unterstützt 
von der Filmförderung des Landes 
MV. Für jeden Abend bereiten die 
Mitarbeiter des Museums außer-
dem ein kleines „Extra“ vor und auch 
für das Getränke ist vor Ort gesorgt
• �13.08.2021 „Lindenberg! Mach 

dein Ding“
• 14.08.2021 „Rabbi Wolff“
• 20.08.2021 „Astrid“
• 27.08.2020 „Youth Unstoppable“
• �28.08.2020 „Walking on Sunshine“
jeweils 21 Uhr, Einlass 19:30 Uhr
Schabbell Wismar, Schweinsbrü-
cke 6/8, Tickets: 9 €
Reservierung: 03841 2243110.

Zum zweiten Mal findet der Künst-
lermarkt „Mamerow und Freunde“ 
in Madsow statt. Am letzten Au-
gustwochenende präsentieren 
Künstler ihre Werke im idyllischen 
Ambiente dieses Gartens.
Interessierte können von Male-
rei, Steinbildhauerei, Holzkunst, 
Schmuck, Keramik, Filz, Naturkos-
metik, Textilien bis zu Webkunst 
viele schöne Dinge entdecken. 
Mit selbstgebackenen Torten und 
Kuchen, Kaffee und herzhaftem 
Imbiss wird auch für das leibliche 
Wohl gesorgt. Zusätzlich gibt es 
auch das nun fertiggestellte Ateli-
er als erweiterte Ausstellungsflä-
che zu besichtigen.
Sa, 28.8., 11-18 Uhr
So, 29.8., 11-17 Uhr
Madsow 1, 23974 Neuburg

Vom 12. bis 14. August veranstal-
tet Anne Drescher, die Landes-
beauftragte für die Aufarbeitung 
der SED-Diktatur eine Radtour 
entlang der ehemaligen innerdeut-
schen Grenze zwischen Greves-
mühlen und Ratzeburg. Los geht 
es am 12. August um 12:30 Uhr 
auf dem Bahnhofsvorplatz Gre-
vesmühlen, geplant ist auch eine 
Übernachtung auf dem Segelschiff 
Passat und Vorträge und Veran-
staltungen im Willy-Brandt-Haus 
in Lübeck. 
12.-15. August
Teilnahmegebühr 120€, 
unter 18 Jahren 30€
Anmeldung an: 
tagung@lamv.mv-regierung.de
Weiter Informationen: 
www.landesbeauftragter.de

Leben schenkten. Der Eintritt ist 
frei – eine Kollekte wird erbeten.
Sa, 14.8., 16 Uhr
Ev. Freikirchl. Gemeinde Wismar
An der Koggenoor 22a
Eintritt frei, Spenden willkommen

0176/83123459. Mehr Informa-
tionen unter www.klanghaus-
ilow.de
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13Ihr gutes Recht

Immobilienangebote 
in Nordwestmecklenburg

Sie sind Immobilienmakler … ?
… und möchten sich präsentieren oder haben ein oder mehrere interessante 
Immobilienangebote für Privatpersonen oder Gewerbetreibende in Nord-
westmecklenburg und suchen ein Medium, um diese erfolgreich zu vermit-
teln? Wir bieten Ihnen verschiedene Anzeigengrößen zur Auswahl, ver-
schiedene Zyklen zur Veröffentlichung und attraktive Rabattierungen. 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich bei uns unter:   
info@nwm-verlag.de

Schöne, helle 2-Zi-Wohnung
zu vermieten.

58,93qm Wfl., mit Gartenanteil
 in Seniorenwohnanlage in GVM 
Barrierefrei, bodenebene Dusche, 
eigenes Kellerabteil, Waschküche, 

Trockenraum, Fahrradraum.
Provisionsfrei, 

Miete 660 Euro/Monat, 
3 MM Kaution, ca.120 Euro NK – 

Kontakt J. Göpfert 0176 23642556

Infos und Zinsrechner unter: 

spk-mnw.de/bau-
finanzierung

S Baufinanzierung
Top-Zinsen. Faire Beratung.

 03841/240-0

Ihr 
Inserat 

hier!
info@nwm-verlag.de
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Der Maler, Illustrator, Autor und 
Cartoonist Jörg Mangold, selbst 
passionierter Jäger von Jugend an, 
widmet sich bei seiner Arbeit mit 
Pinsel, Stift und Feder ganz dem 
Genre Jagd, den freilebenden Tie-
ren und der Landschaft.

In seinen Cartoons finden nicht 
nur viele seiner kuriosen und skur-
rilen Erlebnisse und Begegnungen 
ihren Niederschlag, die ihn unver-
mittelt zu spitzem Stift greifen las-
sen. Es ist ihm dabei ein Anliegen, 
in humorvoller Art aufzuzeigen, 
dass Mensch und Tier in ihrem Ver-
halten sich sehr ähnlich sind, die 
gleichen Stärken und Schwächen 
besitzen und dabei versuchen, sich 
gegenseitig auszutricksen. In der 
Darstellung seiner verschrobenen 
und schrulligen Jagdkameraden, 
seinen kleinen Gemeinheiten und 
Überspitzungen, versteckt der 
Künstler pointierte Zeichen der 
Zuneigung als eine versteckte Lie-
beserklärung an die Jagd, das Wild 
und seine Jäger.

Martin Oss-
wald/Chefredak-
teur DER AN-
BLICK schreibt 
über dieses Buch: 
„Keine gedruck-
te Zeitung kommt 
ohne sie aus: die 
Karikatur. Und wie 
kein anderes künst-
lerisch-journalisti-
sches Mittel ist die 
bildliche Form der 
Satire in der Lage, 
den Betrachter ab-
rupt in ihren Bann zu ziehen. 
Satire darf bekanntlich alles. Doch 
was, wenn man sich plötzlich selbst 
in einer unliebsamen Rolle wieder-
erkennt, sozusagen in den Spiegel 
blickt? Der Begriff Weidwerk umfasst 
sämtliche Einzelfacetten der Jagd: 
Beobachten, Aufspüren, das Jagen 
an sich, Hege, Reviereinrichtungen, 
Hundeführung, Brauchtum, Rituale 
und vieles mehr bilden in Summe den 
bunten Blumenstrauß unserer Passi-
on. Und wehe dem, derdiese Passion 
lapidar als Hobby abtut ... So werden 
auch wir Jäger in vielen Tagesmedien 
oftmals Opfer von spitzer Satire. Ob 
wir uns darin wiederfinden wollen 

oder nicht, zumeist verspüren wir 
einen Ruck in der Seele, einfach des-
halb, weil wir unser Liebkind – die 
Jagd – verunglimpft sehen. So nimmt 
es nicht wunder, dass Satire über das 
eigene Genre in den jeweiligen Fach-
medien gerne ausgespart wird; wir 
lachen lieber über andere als über 
uns selbst. Doch wer über andere 
lacht, sollte auch über sich selbst la-
chen können. Darüber hinaus wird 
die Kulturleistung einer Gesellschaft 
daran ersichtlich, wie sie mit Satire 
umgeht, wie viel davon sie wo und 
wann zulässt.

Als jagender Mediziner weiß Jörg 
Mangold selbstverständlich, dass 
neben körperlicher Gesundheit auch 
ein gesunder Geist und eine gesunde 
Seele im Menschen stecken sollten. 
Humor ist eine ausgezeichnete Me-
dizin dafür. Im vorliegenden Werk 
finden sich gesammelt alle im AN-
BLICK erschienenen Karikaturen des 
Künstlers. Die mehr als 140 Illustra-

tionen werden Sie, 
geschätzte Leserin, 
geschätzter Le-
ser, erheitern, eine 
„dicke Schwarte“ 
natürlich vorausge-
setzt. Und wenn es 
Jörg Mangold bei 
Ihnen zusätzlich 
schafft, dass Sie 
sich in ihr

Gegenüber, das 
Wildtier, hinein-
versetzen, dann 
stimuliert er ge-
nau den Nerv in 
Ihnen, der für 

eine aufrechte 
Geisteshaltung im Jägersein feinfüh-
lig macht. Dafür gilt Jörg Mangold 
ein aufrichtiger Weidmannsdank. 
Ihm sowie den Leserinnen und Lesern 
dieses Buchs sei in diesem Sinne ein 
guter Anblick gewünscht!“

Autor: Jörg Mangold
Format: 17 x 24 cm, gebunden
168 Seiten, 158 Abbildungen
ISBN: 978-3-946324-47-8
Preis: 19,90 €
erhältlich im NWM-Verlag:
Am Lustgarten 1, 23936 Greves-
mühlen oder Bestellung per E-Mail 
an: info@nwm-verlag.de

Ha-Ha-Halali –  
Satire im Weidwerk

Neuerscheinung im NWM-Verlag

Neues für Plattschnacker
Nach „De platte Wiehnachtsmann“ 
und „Schnick un Schnack ut 50 
Johren“ erscheint mit „100 lütte 
Brümmers“ das drit-
te nieder-
d e u t s c h e 
Werk des 
Fritz-Reuter-
L i t e r a t u r -
preisträgers 
M a n f r e d 
Brümmer im 
N W M - V e r-
lag. Die lütten 
B r ü m m e r s 
sind humor-
volle Alltags-
b eobachtun-
gen, gekonnt in 
Szene gesetzt und trefflich gereimt 
von Manfred Brümmer. Da klap-
pert rein gar nichts, es summt und 
brummt ganz fröhlich vor sich hin 
bis zum erlösenden Knalleffekt am 
Schluss. 

Mit seinen lütten Brümmers setzt 
Manfred Brümmer eine literarische 
Tradition fort: Er schreibt moder-

ne Läuschen, so nennt man in 
Mecklenburg lustige Gedichte 
up Platt. 
Die Reimschwänke von Fritz 
Reuter, Rudolf Tarnow oder 
Felix Stillfried werden bis 
heute gern rezitiert. Tarnow 
nannte seine witzigen Ge-
dichte Burrkäwers, die lütten 
Brümmers sind deren würdi-
ge Nachfolger.

ISBN: 978-3-946324-44-7
Format:  12 x 17 cm, 

128 Seiten
gebunden, 15,00 Euro
erhältlich im NWM-Verlag:
Am Lustgarten 1, 23936 Greves-
mühlen oder Bestellung per E-Mail 
an: info@nwm-verlag.de

100
lütte Brümmers

Nach „De platte Wiehnachtsmann“ und „Schnick un 

Schnack ut 50 Johren“ erscheint mit „100 lütte Brüm-

mers“ das dritte niederdeutsche Werk des Fritz-Reuter-Lite-

raturpreisträgers Manfred Brümmer im NWM-Verlag.

Die lütten Brümmers sind humorvolle Alltagsbeobach-

tungen, gekonnt in Szene gesetzt und trefflich gereimt von 

Manfred Brümmer. Da klappert rein gar nichts, es summt 

und brummt ganz fröhlich vor sich hin bis zum erlösenden 

Knalleffekt am Schluss. 

Mit seinen lütten Brümmers setzt Manfred Brümmer eine 

literarische Tradition fort: Er schreibt moderne Läuschen, so 

nennt man in Mecklenburg lustige Gedichte up Platt. 

Die Reimschwänke von Fritz Reuter, Rudolf Tarnow oder Felix 

Stillfried werden bis heute gern rezitiert. Tarnow nannte seine 

witzigen Gedichte Burrkäwers, die lütten Brümmers sind 

deren würdige Nachfolger. 

ISBN: 978-3-946324-44-7

Manfred Brümmer

Plattdütsch Riemels
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Werbung

Hans-Dieter Pfannenstiel – promo-
vierter Zoologe und mit der Jagd 
groß geworden – erinnert sich an 
heitere und weniger heitere Epi-
soden in 50 Jagdjahren. Außer in 
heimischen Hoch- und Niederwild-
revieren durfte er in vielen europäi-
schen Ländern, in Kanada und in Af-
rika die Büchse führen. Als jagender 
Biologe, der als gefragter Gastautor 
in verschiedenen 
Jagd-Fachzeitschrif-
ten publiziert, sind 
diese Jagderlebnis-
sen stets verknüpft 
mit grundlegenden 
Fragen zur Weid-
gerechtigkeit und 
aktuellen Jagdge-
setzgebung. Über-
zeugend legt der 
Autor dar, wes-
halb der in eini-
gen Jagdkreisen 
immer noch verbreitere Trophä-
enkult ebenso der Vergangenheit 
angehören muss, wie das Festhal-
ten an längst überholtem jagdlichen 
Wunschdenken und Tun. Die tech-
nische Entwicklung in der prakti-
schen Jagdausübung ist durchaus 
probates Mittel zur Senkung des 
Jagddrucks und effizienten Be-
wirtschaftung und wird in seiner 
fachgerechten Umsetzung durch 
den Jäger dem Tierschutzgedan-

ken gerechter. Mit Herzblut und 
Fachverstand plädiert Pfannenstiel 
für die Einheit von Wald und Wild 
und beschreibt aktuelle Aktivitäten 
zur Änderung der Jagdgesetzge-
bung als nicht tierschutzkonform 
und dem Wunschdenken vorrangig 
profitorientierten Waldbaus unter-
geordnet. Eine zeitgemäße Jagd, 
so der Autor, erfordert in Zukunft 

eine engere Zusammenar-
beit aller Naturschützer 
und Jäger, denn ohne ge-
sellschaftlichen Konsens 
wird es keine Zukunft 
der Jagd geben. Zum Ab-
schluss gibt der Autor 
fachlich fundierte Empfeh-
lungen – in die Richtungen 
Politik, Bevölkerung, Forst, 
Naturschutz und Jagd 
– mit deren Umsetzung 
in Zukunft der Wald, das 
Wild und die Jagd eine faire 
Chance haben.

Die Sache mit den Karnickeln

Hans-Dieter Pfannenstiel

Hans-Dieter Pfannenstiel – promovier-ter Zoologe und mit der Jagd groß ge-worden – erinnert sich an heitere und weniger heitere Episoden in 50 Jagd-jahren.
Außer in heimischen Hoch- und Nie-derwildrevieren durfte er in vielen eu-ropäischen Ländern, in Kanada und in Afrika die Büchse führen.Als jagender Biologe, der als gefragter Gastautor in verschiede-

nen Jagd-Fachzeitschriften publiziert, sind diese Jagderlebnis-
sen stets verknüpft mit grundlegenden Fragen zur Weidgerech-
tigkeit und aktuellen Jagdgesetzgebung.Überzeugend legt der Autor dar, weshalb der in einigen Jagd-
kreisen immer noch verbreitere Trophäenkult ebenso der Ver-
gangenheit angehören muss, wie das Festhalten an längst 
überholtem jagdlichen Wunschdenken und Tun. Die technische 
Entwicklung in der praktischen Jagdausübung ist durchaus pro-
bates Mittel zur Senkung des Jagddrucks und effizienten Bewirt-
schaftung und wird in seiner fachgerechten Umsetzung durch 
den Jäger dem Tierschutzgedanken gerechter.Mit Herzblut und Fachverstand plädiert Pfannenstiel für die Ein-
heit von Wald und Wild und beschreibt aktuelle Aktivitäten zur 
Änderung der Jagdgesetzgebung als nicht tierschutzkonform 
und dem Wunschdenken vorrangig profitorientierten Waldbaus 
untergeordnet.
Eine zeitgemäße Jagd, so der Autor, erfordert in Zukunft eine en-
gere Zusammenarbeit aller Naturschützer und Jäger, denn ohne 
gesellschaftlichen Konsens wird es keine Zukunft der Jagd ge-
ben. Der nichtjagende Naturschutz muss die Jagd als legitimes 
Mittel des Wildtiermanagements anerkennen, was eine stärkere 
Öffentlichkeitsarbeit der Jägerschaft voraussetzt.Zum Abschluss gibt der Autor fachlich fundierte Empfehlungen 
– in die Richtungen Politik, Bevölkerung, Forst, Naturschutz und 
Jagd – mit deren Umsetzung in Zukunft der Wald, das Wild und 
die Jagd eine faire Chance haben.
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50 Jahre Jagd – 
   Heiteres und weniger Heiteres

„Die Sache mit den Karnickeln“

Autor: Prof. Dr. H.-D. Pfannenstiel
Format 17 x 24 cm, 30 Abb., geb.
ISBN: 978-3-946324-39-9
Preis: 19,90 Euro
erhältlich im NWM-Verlag:
Am Lustgarten 1, 23936 Greves-
mühlen oder Bestellung per E-Mail 
an: info@nwm-verlag.de
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Wer im Mai die saftigen roten 
Früchte der Erdbeere aus dem ei-
genen Garten naschen möchte, 
der sollte im August/September 
die Jungpflanzen ins Beet bringen 

Viele Hobbygärtner ernten dann 
in zwei aufeinander folgenden Jah-
ren, von den zweijährigen Pflanzen 
jedoch vor allem kleinere Früchte.

 Haben Sie aber auch schon ein-
mal daran gedacht, ihre Erdbeer-
saison zu verlängern?

Die Gärtnerei Wiencke bietet 
Jungpflanzen verschiedener Erd-
beersorten an, die vom Reifesta-
dium „früh“ bis „spät“ fast den gan-
zen Sommer über saftige Früchte 
liefern. Und wer keinen Garten 
sein Eigen nennen kann, der findet 
bei Wiencke passende Topfpflan-

zen für Terrasse und Balkon – bis 
hin zum „Klettermodell“ – verspro-
chen.

Neben Erdbeerpflanzen ist jetzt 
vor allem Gemüsezeit, in der fri-
sche Gurken und leuchtend rote 
Tomaten locken.

Nach wie vor steht der Sommer 
thematisch auf dem Hof im Vor-
dergrund. Kommen Sie im Café 
in den Genuss von sommerlichen 
Erfrischungsgetränken, finden Sie 
Kräuter, die Ihren Grillabend noch 
besser schmecken lassen und ent-
decken Sie witzige Gartenacces-
soires. Oder seien Sie doch mal 
bequem und nutzen Sie das Früh-
stück auf Bestellung – im Urlaub 
kann man sich das doch mal gön-
nen… 

Erdbeergenuss – das ganze Jahr

Wir machen das Beste daraus…

Rainer Leu, Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Neukloster

EINLADUNG
Alle Mitglieder der Jagdgenossen-
schaft werden hiermit satzungsgemäß 
zur Mitgliederversammlung am Frei-
tag, den 03.09.2021 um 19 Uhr in die 
Gaststätte „Schöne Aussicht“ in Neu-
kloster eingeladen.
Tagesordnung:
  1. �Begrüßung und Feststellung  

der Ordnungsmäßigkeit
  2. Bestätigung der Tagesordnung
  3. Bericht des Vorstandes
  4. Kassenbericht
  5. Bericht des Kassenprüfers
  6. Bericht der Jagdpächter
  7. �Beschlussfassung über die Höhe 

der Pachtzahlung der Jäger 2020, 
2021 und 2022 sowie über die 
Verwendung der Jagdpachterlöse 
2018, 2019 und 2020

  8. Satzungsänderung
  9. Entlastung des Vorstandes
10. �Neuwahl des Vorstandes der  

Jagdgenossenschaft

• Tagespflege
• Verhinderungspflege
• Pflegedienste
• Essen auf Rädern
• Betreutes Wohnen

Geschäftsstelle
Dorfstraße 10

23968 Gägelow
Rufen Sie uns an: 03841–227200

Am Margaretenhof 28
19057 Schwerin

Tel.: 0385/58 11 410
E-Mail: lhv-obotrit@t-online.de

Steuerliche Hilfe 
für Arbeitnehmer 

und Rentner

Lohnsteuerhilfeverein
Obotrit Schwerin e.V.

Siegfried Ballentin 

Fruchtkontor 
Wismar, Bohrstr.2 

Tel. 03841 242084 
!  Mecklenburger Tomaten   " 
Lieferservice für Gastronomie 

Ihr 
Inserat 

hier!
info@nwm-verlag.de
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Lübecker Straße 26 • 23936 Grevesmühlen

Der nächste Nordwestblick erscheint am 04. September 2021 • Redaktionsschluss: 24. August 2021

Werben im NORDWESTBLICK! Warum?

Der Nordwestblick beinhaltet:

• amtliche Bekanntmachungen

• Ausschreibungen, Verordnungen etc.

• interessante Hintergründe des Kreisgebietes

• aktuelle Neuerscheinungen des Landkreises

• Kostenlose Verteilung an 82.000 Haushalte im gesamten Landkreis NWM und Wismar 

• Erhöhte Auflage seit April 2016 und nur 25 % Werbung (das ist vertraglich geregelt)

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Melden Sie sich unter: info@nwm-verlag.de


